
Samstag, 25. März 2017
Einlass ab 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Tannheim

UNTERHALTUNGSPROGRAMM
- A-Cappella-Gruppe „Picobello‘s“
- Tolles Gewinnspiel

- Schwäbische Schmankerl aus der Küche
- Sektbar und natürlich Bockbierausschank

DIESES JAHR GANZ NEU!

Reservieren Sie sich einen Tisch für 6 Personen

inklusive Brotzeitplatte und 6 Bock-Bier für 54,- Euro. 

Anmeldung bis18. März unter 0176 / 64 01 67 01

- EINTRITT FREI -

Der Musikverein Tannheim
präsentiert traditionelle und
moderne Blasmusik!

Tannheimer
Mitteilungen

Amtsblatt der gemeinde tannheim

Jahrgang 56 Donnerstag, 23. März 2017 Nummer 12

am Samstag 25. März 2017 
im Tannheimer Dorfgemeinschaftshaus

Programm ab 20 Uhr

Musikalische Unterhaltung 
durch die Musikkapelle Tannheim,
mit Knobelfrage und Gewinnen
sowie toller Unterhaltung mit der A-cappella Gruppe 
„Piccobello’s“.

Der Eintritt ist frei. Einlass ab 19 Uhr. 

Für Ihr leibliches Wohl wird mit den schwäbischen Schmankerln 
bestens gesorgt sein. 

Zusätzlich stehen eine Sektbar und natürlich Bockbier bereit.

Der Musikverein und der Förderverein des Musikvereins 
freuen sich auf Ihr Kommen !
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Amtliche Bekanntmachungen

Beginn der Sommerzeit
Nicht vergessen!
Am kommenden Wochenende wird 
wieder von Winterzeit auf Sommerzeit 
umgestellt.
In der Nacht von Samstag auf Sonn-
tag, den 26. März werden die Uhren 
von 2:00 Uhr auf 3:00 Uhr, also um 1 
Stunde vorgestellt, „die Nacht ist also 1 Stunde kürzer“.
Wir bitten um Beachtung und wünschen eine problemlose 
Umstellung auch der „inneren“ Uhr.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
Am kommenden Mittwoch, den 29. März 2017, um 19.00 Uhr, 
findet im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats statt, zu der freundliche Einladung ergeht.
Tagesordnung
1.	 Umsetzung der Eigenkontrollverordnung im Bereich der Kana-

lisation
	 - Vergabe der Sanierungsleistungen 2017
2.	 Bestandserfassung und Inspektion gemeindlicher Regenwas-

serkanäle und Gewässerverdolungen
	 - Vergabe der Untersuchungsleitungen
3.		 Bauvoranfrage/Bauanträge
3.1 	�Neubau eines Bungalows auf Grundstück Flst.Nr. 539/6, 

Milanweg 3, Tannheim

3.2	�Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf Grund-
stück Flst.Nr. 1582/12, Tiberiusweg 2, Tannheim	

3.3	�Neubau eines Wohnhauses mit Carport auf Grundstück Flst.
Nr. 271, Am Alten Pfarrhof 7, Tannheim

3.4	�Neubau einer provisorischen Lagerhalle für 2 Jahre Standzeit 
auf Grundstück Flst.Nr. 776/1, Robert-Bosch-Weg 18, Tann-
heim

4.	 Verwendung der Investitionshilfe nach dem Kommunalinves-
titionsförderungsgesetz

	 - Verwendung der Restmittel nach der energetischen Teilsa-
nierung der Sporthalle (ehemaliges Lehrschwimmbecken)

5.	 Sanierungsprogramm für kleinere Städte und Gemeinden 
2012 (LRP)

	 - Sanierung des Rathauses
		   - Vorstellung der Architektenplanung mit Kostenschätzung
	   	- Weitere Vorgehensweise
6.	 Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch
7.	 Genehmigung von Niederschriften
8.	 Bekanntgaben und Anfragen
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
gez. Wonhas
Bürgermeister

Ausbau Ortsmitte
Weiterer Ablauf an der Baustelle Ortsmitte-Rathausplatz
In der vergangenen Woche wurden die Bäume am Rathausplatz, 
an den Parkplätzen und in der Eggmannstraße gepflanzt sowie 
der neue Zentralschrank für die Straßenbeleuchtung im Rat-
hauskeller eingerichtet. Die Umstellung der Stromversorgung 
von den Dachträgern zu den erdverlegten Stromleitungen ist am 
Rathaus und am Wohnhaus Rathausplatz 2 mittlerweile abge-
schlossen. 
Als Nächstes stehen die Feinbelagsarbeiten in der Zeppe-
linstraße an. Diese Arbeiten können wie schon im Dezember 
berichtet, nur bei geeigneten Temperaturen (+ 10 °C, nachts 
mind. +5 °C) durchgeführt werden. In diesem Bereich ist in den 
nächsten Tagen aufgrund der noch erforderlichen Vorarbeiten 
mit Behinderungen zu rechnen. 
In der ersten Aprilwoche wird dann für die Einbringung des 
Feinbelags die Zeppelinstraße auf der ganzen Länge für 2 
Tage voll gesperrt. Wie bitten, dies zu beachten. 
Danach schließen sich final die restlichen Pflasterarbeiten am 
Rathausplatz an. Hierzu wird  der Platz für 2-3 Wochen voll ge-
sperrt. Die Zeppelinstraße wird im südlichen wie auch im nörd-
lichen Abschnitt dann nur als Sackgasse befahrbar sein. Die 
Anlieger des Schlossweges gelangen in dieser Zeit –wie be-
kannt- über die Zufahrt von der Hauptstraße am Kindergarten 
vorbei an ihre Grundstücke. 
Witterungsbedingte Unsicherheiten können nicht ausgeschlos-
sen werden. Die unmittelbaren Anwohner werden von der Bau-
firma Kunz aus Rot an der Rot noch näher informiert.  

Impressum  

HERAUSGEBER: 
Gemeinde Tannheim
Rathausplatz 1, 88459 Tannheim
Tel. 0 83 95 / 9 22 - 0, Fax 0 83 95 / 76 18
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr

Erscheint wöchentlich donnerstags

„Im Licht der Ostersonne
bekommen die Geheimnisse 
der Erde ein anderes Licht.“

Friedrich von Bodelschwingh

Wir laden Sie herzlich ein zum

Seniorennachmittag
am Dienstag, den 04. April 2017, 14.00 Uhr

im Pfarrgemeindehaus St. Martin.

„Bräuche in der Passions- und Osterzeit“. Wir freuen uns 
sehr auf den Vortrag von Herrn Pfarrer Christoph Stolz, der 
Sie und Ihre Erfahrungen und Kenntnisse auf diesem Gebiet 
mit in seinen Vortrag einbeziehen wird. 

Wie immer, wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten 
und Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung 
geben.

Wenn Sie Fragen haben oder unseren Fahrdienst in An-
spruch nehmen möchten, rufen Sie an bei Marlies Keßler, 
Telefon 2116, Jeanette Mahle, Telefon 1477 oder Inge Vil-
linger, Telefon 1016. Gerne holen wir Sie von zu Hause ab 
und bringen Sie nach der Veranstaltung wieder nach Hause.

Am 04.04.2017 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus 
telefonisch erreichbar (Telefon 605).

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Seniorenteam

Vorschau:
großer Seniorennachmittag der Gemeinde Tannheim am 
Dienstag, den 09. Mai 2017
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Flurputzete in Tannheim	
Zum  Frühjahrsputz in der Natur lade ich für Samstag, den 25. 
März 2017, freiwillige Helferinnen und Helfer ein. Das Ziel der 
Aktion ist es, Straßenränder, Grüngebiete und Waldstücke von 
Müll und Unrat zu befreien.
Leider benutzen nach wie vor zu viele Menschen die Natur als 
Müllkippe. Das bringt Gefahren für die Umwelt und verschan-
delt die Landschaft. Die Aktion soll auch als Aufforderung und 
Mahnung an die gesamte Bevölkerung verstanden werden, 
keinen Abfall in der Natur zurückzulassen.
Eingeladen sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger. Bitte zie-
hen Sie sich wetterfest (Schuhwerk und Kleidung) an und brin-
gen Sie einen Eimer sowie Handschuhe mit.
Treffpunkt ist am Samstag, dem 25. März, um 13.30 Uhr auf 
dem Parkplatz vor dem Einkaufsmarkt Fackler.
Die Kinder der Grundschule und der Montessori- Schule betei-
ligen sich an einem Schultag an der Aktion. Der Freundeskreis 
Blaues Haus und der Fischereiverein haben sich ebenfalls 
bereit erklärt, am Samstag mit zu helfen. 
Allen Helferinnen, Helfern und Organisatioren sei im Voraus 
schon herzlich gedankt.
Thomas Wonhas
Bürgermeister

Aufforderung zur 1. Abschlagszahlung  
für Wasserzins-/Abwassergebühren
Am 31.03.2017 wird die Abschlagszahlung für Wasserzins- und 
Abwassergebühren für das 1. Quartal 2017 zur Zahlung fällig. 
Die Höhe des Abschlages ersehen Sie auf Ihrer Jahresrechnung 
vom 14.12.2016. 
Für diese Abschlagszahlung zum 31.03. ergeht keine gesonder-
te Abschlagsrechnung.
Wir bitten den Zahlungstermin unbedingt einzuhalten, da sonst 
wenige Tage danach automatisch Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge berechnet werden. 
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die 
zahlungsfälligen Beträge vom Konto abgebucht.

Kontrolle von Wasseruhren
Die Gemeinde bittet alle Grundstückseigentümer und Mieter, 
in regelmäßigen Abständen die Stände ihrer Wasseruhren zu 
überprüfen. Immer wieder kann es vorkommen, dass durch 
schadhafte Hausinstallationsanlagen Wasserverluste auftreten, 
die erst zu spät entdeckt werden. Für den Eigentümer kommen 
schließlich zum möglicherweise sehr hohen Schaden an Gebäu-
den und Einrichtungen auch noch bei der Wasserabrechnung 
hohe Nachzahlungen an die Gemeinde hinzu. Wir bitten deshalb 
nochmals in Ihrem eigenen Interesse; Überprüfen Sie regelmä-
ßig den Stand Ihrer Wasseruhr!

Frühjahrsreinigung der Straßen
Einsatz der Kehrmaschine
Wie in den vergangenen Jahren werden wir auch dieses Jahr 
wieder eine Kehrmaschine im ganzen Ortsgebiet einsetzen, um 
die Straßen zu reinigen und vom Streumaterial zu befreien.
Die Kehrmaschine ist, soweit es die Witterung zulässt, am 
Montag/Dienstag, 03./04. April 2017, jeweils ab 07:00 Uhr im 
Einsatz.
Die Straßenanlieger werden in diesem Zusammenhang auf die 
Reinigungspflicht der Gehwege hingewiesen. Es wird dringend 
gebeten, den Wintersplitt und sonstigen Schmutz vor Durchfüh-
rung dieser Straßenreinigung vom Gehweg in die Kandel bzw. 
an den Straßenrand zu kehren, wo er dann durch die Kehrma-
schine aufgenommen wird.
Damit die Straßenreinigung auf der gesamten Fahrbahnflä-
che erfolgen kann, bitten wir die Anlieger, während dieser 
Zeit keine Fahrzeuge am Fahrbahnrand abzustellen.
Um Beachtung wird gebeten.
Bürgermeisteramt

Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 27. März 2017, findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 2 im Feuerwehrhaus statt.  
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant

DRK Ortsgruppe 
Rot an der Rot / Tannheim

Altkleidersammlung
Vielen Dank für die zahlreichen Altkleiderspenden am letzten 
Samstag.
Wer Altkleider auch unterm Jahr hat, wenn wir nicht gerade 
sammeln, meldet sich bitte bei uns und wir werden uns darum 
kümmern.
Unser Josef Ruf in der Mühlbergstraße nimmt auch noch Altklei-
dersäcke das ganze Jahr an.
Christ Jochen, 01747867053
Die Bereitschaftsleitung.

VHS Illertal	
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
auch auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns 
senden. Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit 
ganz einfach anmelden. 

Freitag, 24.03.2017
Mit Stil zum Erfolg (Heidrun Edel), 1 Abend, 18:30– 21:30 Uhr, 
14 Euro, Rathaus Erolzheim 1.Og, kleiner Sitzungssaal 
Englisch Grammatik für  Schüler (Claudia Bailer), 4 Termine, 
15 – 17:30 Uhr, 36/48 Euro, Realschule Erolzheim, Eingang Leh-
rerparkplatz, Raum 012
Gesund abnehmen, den Stoffwechsel umstellen (Tanja Röhrl), 
4 Termine, 19 - 21 Uhr, 34 Euro, Realschule Erolzheim, Schulkü-
che, Eingang über den Innenhof
Original Thailändische Küche - Regionale Spezialitäten 
(Pimphawan Gayer), 1 Abend, 18 - 22 Uhr, 19 Euro+ Lebensmit-
telkosten, Schule Kirchberg, Küche EG

Sonntag, 26.03.2017
Große, kreative Weidegeflechte – auch als Osterdeko (Petra 
Maier), 1 Termin, 10 – 15 Uhr, 34 Euro + Materialkosten, Schule 
Kirchberg EG und Pausenhalle 

Dienstag, 28.03.2017
Festliche Torten 2 für alle Backfreunde (Torte als Kerze und 
Buch…)  (Luzia Bailer), 1 Abend, 18:30– 22:30 Uhr, 19 Euro + 
Lebensmittelkosten, Realschule Erolzheim Eingang über den In-
nenhof-Pausenhof, Schulküche

Mittwoch, 29.03.2017
Kochen und Backen mit dem Thermomix – Bayrische Küche 
auch für Württemberger (Monika Diepolder-Manthei), 1 Abend, 
18 – 22 Uhr, 19 Euro+ Lebensmittelkosten, Schule Tannheim, 3. 
Eingang, OG Schulküche

Samstag, 01.04.2017
Nassfilzen für Erwachsene /Groß/eltern) +Kind  (Kerstin Wei-
zenegger), 1 Termin, 9:30– 13:30 Uhr, 19/14 Euro, Schule Kirch-
berg, EG Küche

Obstbaumschnittkurs mit Peter Hannak, Fachwart
Obstbaumschnittkurs für Hobbygärtner, die das Schneiden 
von Obstbäumen erlernen möchten. Das Ziel dieses Obst-
baumschnittkurses ist die Vermittlung von Grundwissen über 
den Obstbaumschnitt an Jungbäumen. Die Kursteilnehmer/
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Die Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
sucht für Ihre „Betreuungsgruppen Silberperlen“ 

engagierte Fahrer!
Wir brauchen Sie als tatkräftige Unterstützung in unserem 
Fahrdienst!
An unseren Standorten Dettingen, Steinhausen, Erolzheim, Och-
senhausen, Reinstetten und Rot an der Rot kommen unsere 
Betreuungsgäste einmal in der Woche, um gemeinsam schöne 
Stunden zu verbringen. Unsere Gäste werden mit unseren Klein-
bussen von zu Hause abgeholt und wieder nach Hause gebracht.
Für diese Aufgaben sollten Sie mindestens 1x in der Woche et-
was Zeit mitbringen und Freude am Kontakt mit unseren älteren 
Mitbürgern haben.
Die Tätigkeit wird mit einer Aufwandsentschädigung entlohnt.
Es ist kein Personenbeförderungsschein notwendig. 
Kontakt unter: 07352 – 923033 oder per mail an: info@sozial-
station-ochsenhausen.de

Das Polizeipräsidium Ulm informiert
Jetzt noch schnell bewerben 
und einen Ausbildungsplatz sichern!
Das Polizeipräsidium Ulm hat eine wichtige Info für alle, die sich 
für eine Ausbildungsstelle bei der Polizei Baden-Württemberg 
interessieren: Wer sich noch eine Ausbildungsstelle sichern und 
im März 2018 durchstarten möchte, der sollte sich den 15. Mai 
2017 im Kalender markieren. Spätestens bis zu diesem Tage 
muss nämlich die Bewerbung eingereicht sein. Die Bewerbungs-
unterlagen kann man sich bequem aus dem Internet downloa-
den. Auf der Homepage (www.polizei-der-beruf.de) finden sich 
alle wichtigen Infos. Gerne sind auch die Einstellungsberater 
des Polizeipräsidiums Ulm behilflich, Sie erreichen diese unter 
Telefon 0731/188-5555.
Die duale Ausbildung dauert 30 Monate und ist gekennzeichnet 
durch eine sehr praxisnahe Ausrichtung. Nach dem ersten Jahr 
an der Polizeischule Biberach verbringen die Auszubildenden 
ein ganzes Jahr bei einem Polizeirevier, um hier das in der The-
orie Gelernte direkt in die Tat umzusetzen. 
„Sichere Dir einen der insgesamt 1400 Ausbildungsplätze 
pro Jahr!“

Hauptsitz: Augsburger Straße 700
70329 Stuttgart, Tel.: 0711-9321-0	

Sitz: Waldhornplatz 1
76131 Karlsruhe, Tel.: 0721-6098-0

Gesetzlicher Unfallversicherungsschutz von 
häuslichen Pflegepersonen: Information der 
Unfallkasse Baden-Württemberg
Das Thema häusliche Pflege wird in unserer Gesellschaft immer 
wichtiger, denn Pflegebedürftigkeit kann jeden betreffen. 
Vielfach werden die Pflegebedürftigen von Personen aus dem 
Familien oder Freundeskreis gepflegt, wodurch der Aufenthalt 

in einem Pflegeheim oder einer ambulanten Einrichtung hinaus-
gezögert werden kann und die Pflegebedürftigen länger in ihrer 
vertrauten Umgebung bleiben können. 
Häusliche Pflegepersonen stehen unter dem Schutz der gesetz-
lichen Unfallversicherung bei der Unfallkasse Baden-Württem-
berg (UKBW). 
Durch das 2. Pflegestärkungsgesetz haben sich umfangreiche 
Änderungen beim Unfallversicherungsschutz ergeben.
Personen, die eine pflegebedürftige Person mit mind. Pflegegrad 
zwei, wenigstens zehn Stunden wöchentlich, verteilt auf regel-
mäßig mindestens zwei Tage in der Woche, in häuslicher Umge-
bung nichterwerbsmäßig pflegen, sind bei der UKBW gesetzlich 
unfallversichert.
Versichert sind pflegerische Maßnahmen 
in folgenden Bereichen:
- Mobilität 
- kognitive und kommunikative Fähigkeiten 
- Verhaltensweisen und psychische Problemlagen 
- Selbstversorgung 
- �Bewältigung von und selbständiger Umgang mit krankheits- 

oder therapiebedingten Anforderungen und Belastungen 
- Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte 
- Haushaltsführung und die Teilnahme an Pflegekursen
sowie auf den damit zusammenhängenden Wegen. 
Versichert sind Personen- nicht aber Sachschäden.
Ereignet sich ein Unfall steht die UKBW als starker Partner unter 
dem Motto: „Alles aus einer Hand“ an der Seite der Pflegeper-
sonen. Der Versicherungsschutz ist beitragsfrei und wird über 
die Gemeinden finanziert. Nach Eintritt eines Unfalls sollte eine 
Unfallanzeige (www.ukbw.de  „Informationen und Service“) 
ausgefüllt an die UKBW übersendet werden.
Auf unserer Homepage erhalten Sie unter der Rubrik „Versicher-
te & Leistungen“  „häusliche Pflegepersonen“ weitere Infor-
mationen. 

Das Landratsamt informiert

Geflügelpest (H5N8)

Teilweise Aufhebung der Stallpflicht  
im Landkreis Biberach
Da sich die aktuellen Seuchenfeststellungen in Baden-Württem-
berg nach wie vor fast ausschließlich auf Wildvögel beschränken 
und sich die Situation im Vergleich zu anderen Bundesländern 
zu beruhigen scheint, ist ab Donnerstag, 16. März die Stallpflicht 
für Geflügel teilweise aufgehoben. 
Für Geflügelhalter im Landkreis Biberach bedeutet das konkret: 
Befindet sich eine Geflügelhaltung innerhalb eines 500 Meter 
breiten Uferstreifens entlang der Donau, so besteht für das Ge-
flügel weiterhin bis zum 20. April die Stallpflicht. Betroffen davon 
sind Riedlingen, Zwiefaltendorf, Daugendorf, Riedlingen-Zell, 
Eichenau sowie Binzwangen. Alle anderen Halter im Landkreis 
Biberach können ihr Geflügel wieder frei laufen lassen. Auch um 
den Federsee gilt die 500 Meter breite Zone.  Davon sind aber 
keine Geflügelhalter betroffen. 
Die Allgemeinverfügung zur Aufstallungspflicht in den ausge-
wiesenen Gebieten ist auf der Homepage des Landratsamtes 
Biberach (www.biberach.de) oder während der Dienstzeiten 
im Dienstgebäude des Landratsamtes Biberach, Veterinäramt, 
Rollinstraße 17, 88400 Biberach einzusehen.

Kinder- und Jugendschutz
Informationsveranstaltung 
zum erweiterten Führungszeugnis
Das Landratsamt Biberach hat in enger Zusammenarbeit mit 
Verantwortlichen aus allen Bereichen der ehrenamtlichen Kin-
der- und Jugendarbeit ein Konzept entwickelt, um die Anforde-
rung an einen modernen Kinder- und Jugendschutz im Land-
kreis Biberach zu erfüllen. 

Innen lernen, wie man Bäume so erzieht, dass sie über einen 
harmonischen Kronenaufbau verfügen. Der Obstbaumschnitt-
kurs vermittelt sowohl theoretisches Wissen als auch die prak-
tische Veranschaulichung am Baum. Themen: Wachstums-
stadien und Baumformen, Obstbaumkronen ohne Schnitt, 
Wachstumsgesetzte, optimale Schnittzeitpunkte, Erziehung 
und Schnitt, Schnittregeln und das richtige Werkzeug für den 
Obstbaumschnitt.
Theorieteil am Freitag, 31.03.2017, von 19 – 20 Uhr im Dorfhaus 
in Kirchberg und Praxisteil am Samstag, 1.04.2017 von 9 – 11 
Uhr bei der Streuobstwiese, Erolzheimer Straße, Kirchberg.
Kursgebühr 14 Euro
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Nach den bundesgesetzlichen Bestimmungen müssen insbe-
sondere Personen, die sich ehrenamtlich oder neben ihrer be-
ruflichen Tätigkeit in der Kinder- und Jugendarbeit engagieren, 
unter Voraussetzung bestimmter Aspekte ein erweitertes Füh-
rungszeugnis vorlegen. Damit soll verhindert werden, dass in 
kinder- und jugendnahen Bereichen Personen beschäftigt wer-
den, die rechtskräftig wegen einschlägiger Straftaten verurteilt 
wurden. 
Im Jahr 2016 fanden im Landkreis Biberach bereits drei Informa-
tionsveranstaltungen zu diesem Thema statt. Mittlerweile wurde 
ein Großteil der Vereine und Initiativen im Landkreis Biberach 
angeschrieben und informiert.

Informationsveranstaltung in Berkheim
Für offene Fragen zum Thema findet am Donnerstag, 30. März 
2017 von 19 bis 20 Uhr im Sitzungssaal des neuen Rathauses 
Berkheim am Coubronplatz 1 eine weitere Informationsveran-
staltung für die Verantwortlichen in Vereinen und Initiativen statt. 
Eingeladen sind auch die Verantwortlichen in den Gemeindever-
waltungen. Neben einer kurzen Vorstellung des Konzepts wird 
ausreichend Zeit für konkrete Fragen zum Thema sein. 
Ansprechpersonen zum Thema sind Manuela Braun von der 
Koordinationsstelle für Kinderschutz und Frühe Hilfen, erreich-
bar unter der Telefonnummer 07351 52-7629 oder per E-Mail an 
manuela.braun@biberach.de sowie Margit Renner vom Kreis-
jugendreferat, erreichbar unter der Telefonnummer 07351 52-
7106 oder per E-Mail an margit.renner@biberach.de.

FSJ und BFD

Freie Plätze im Freiwilligendienst  
beim Landratsamt Biberach 
Das Landratsamt Biberach bietet ab 1. September 2017 fünf 
Plätze im Freiwilligendienst im Amt für Flüchtlinge und Integra-
tion an.
Die Plätze können sowohl über ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) oder den Bundesfreiwilligendienst (BFD) vergeben werden. 
Das Aufgabengebiet umfasst die Begleitung und Betreuung der 
Flüchtlinge in den Gemeinschaftsunterkünften im Landkreis Bi-
berach. Die Freiwilligen unterstützen dabei die Sozialarbeiter 
des Sozialdienstes Asyl vor Ort und arbeiten mit den ehrenamt-
lichen Helfern zusammen.
Die Einsatzorte sind in den Flüchtlingsunterkünften im gesamten 
Landkreis verteilt. Die einzelnen Plätze werden dabei festen An-
sprechpartnern und bestimmten Einsatzorten zugeordnet.
Bewerbungen sind möglich ab einem Alter von 18 Jahren. Au-
ßerdem ist ein Führerschein Klasse B Einstellungsvorausset-
zung. 
Weitere Informationen sind erhältlich beim Amtsleiter Jürgen 
Kraft unter der Telefonnummer 07351 52-7192, per E-Mail an 
juergen.kraft@biberach.de oder unter www.biberach.de.
Bewerbungen werden bis spätestens Ende Juni 2017 beim In-
ternationaler Bund e.V. Freiwilligendienste, Olgastr. 125, 89073 
Ulm, E-Mail freiwilligendienste-ulm@internationaler-bund.de 
oder beim Landratsamt Biberach, Amt für Flüchtlinge und Integ-
ration, Rollinstr. 18, 88400 Biberach, angenommen. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Ein Tag mit Tante Emma – 
Kürnbach eröffnet Saison und neuen Eingangsbereich 
Am Sonntag, 26. März 2017, von 10 bis 16 Uhr eröffnet das 
Museumsdorf Kürnbach die neue Museumssaison mit ei-
nem kleinen aber feinen Aktionstag rund um das Thema 
„Tante Emma“. Im Fokus steht das neue Eingangsgebäude 
mit seinem erweiterten Shop im Stile dörflicher Tante-Em-
ma-Läden.
Das Museumsdorf Kürnbach lädt am Sonntag, 26. März 2017, 
seine Besucher dazu ein, in Nostalgie zu schwelgen und bietet 
von 10 bis 16 Uhr einen kleinen Aktionstag rund um das Pro-
duktsortiment dörflicher Gemischtwarenläden von einst. Im 
Blickpunkt steht die Eröffnung des neuen Eingangs- und Kas-
senbereichs samt Museumsshop im Tante-Emma-Stil. Dort gibt 
es ein ausgesuchtes Warenangebot von Himbeergutsele über 

Blechspielzeug bis zu Literatur und regionalen Produkten, er-
gänzt durch historische Ausstellungseinheiten zum dörflichen 
Warenhandel. Um 11.15 Uhr eröffnet Landrat Dr. Heiko Schmid 
offiziell das Eingangsgebäude und präsentiert der Öffentlichkeit 
somit eine weitere Attraktion des Museumsdorfs.
Groß und Klein kann an dem Aktionstag mit Hilfe altbewährter 
Produkte von einst nachempfinden, was es mit dem Bohnern 
und Blockern von historischen Dielenböden auf sich hat und 
lernt mit Hilfe der Waschfrauen Ochsenhausen, wie man früher 
mit einfachsten Mitteln Wäsche gewaschen oder Strümpfe ge-
stopft hat. An den herrlichen Geschmack einfacher Gutsele aus 
dem Bonbonglas können sich noch viele erinnern – bei Vorfüh-
rungen zur Bonbonherstellung durch den „Service direkt“ gibt 
es spannende Erklärungen und süße Probiererle. Zudem zeigt 
der „Service direkt“, was es mit dem Konservieren mittels Ei-
wohl auf sich hatte. Der Förderverein des Museumsdorfs zeigt, 
wie lustig die Brettspiele der 1960er-Jahre waren, und bietet gu-
ten Malzkaffee wie in der Wirtschaftswunderzeit an. Ausstellun-
gen zum Tages-Thema, Schauhandwerk und tolle Kinderaktio-
nen runden den Tag ab. Kulinarisch kommen die Besucher beim 
„Service direkt“ im Tanzhaus, im Historischen Backhäusle und in 
der Kürnbacher „Vesperstube“ auf ihre Kosten.

Die Biberacher ErnährungsAkademie informiert
Osterbäckerei – selbst gemacht
Die Biberacher ErnährungsAkademie veranstaltet am Donners-
tag, 6. April, von 8.30 bis 11.30 Uhr einen Workshop zum The-
ma „Osterbäckerei“. Der Workshop findet in der Schulküche der 
Fachschule für Landwirtschaft, Bergerhauser Str. 36, statt. 
Verschiedene Teige wie Hefeteig, Rührteig, Quark-Ölteig wer-
den hergestellt und zu Zöpfen, Kränzen, Osterhasen, Ostereiern, 
Pinzas und Anderem verarbeitet. Für Lebensmittel und Broschü-
ren wird eine Umlage von zehn Euro erhoben. Die Teilnehmer 
werden gebeten, Schürze, Geschirrtuch und Vorratsdosen mit-
zubringen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen nimmt 
die ErnährungsAkademie bis Montag, 3. April, unter Telefon 
07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info entgegen.

Workshop zum Thema „Grillen“
Zu einem Workshop zum Thema „Grillen“ lädt die Biberacher 
ErnährungsAkademie für Donnerstag, 6. April, ein. Der Work-
shop findet von 17.30 bis 22 Uhr in der Schulküche der Bibe-
racher ErnährungsAkademie, Bergerhauser Straße 36, statt.  
Referent Alexander Schaible erklärt und zeigt, wie aus verschie-
denen Fleischarten und  -teilen schmackhafte Grillgerichte zu-
bereitet werden. Die Gebühr beträgt 15 Euro. Die Teilnehmer 
werden gebeten, Vorratsbehälter, Schürze und zwei Geschirr-
tücher mitzubringen. Eine Anmeldung ist erforderlich bis Diens-
tag 4. April, unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per 
E-Mail an post@b-ea.info. 

Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ bietet die 
Biberacher ErnährungsAkademie am Freitag, 7. April, von 9.30 
bis 11 Uhr einen Vortrag für junge Mütter und Väter an. Damit 
Eltern den Übergang von der Milchnahrung zu den ersten Brei-
mahlzeiten gut schaffen, erhalten sie wertvolle Tipps. Die Be-
Ki-Referentin Jennifer Sauter stellt unabhängig von Firmen und 
Produzenten Fakten und Erfahrungen vor. 
Wann beginne ich mit dem Zufüttern, was füttere ich zuerst und 
wie stelle ich die Nahrung zusammen? Auf diese Fragen bekom-
men junge Eltern eine Antwort.
Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – Bewuss-
te Kinderernährung statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei.
Anmeldung bis spätestens Montag, 3. April, beim Landwirt-
schaftsamt Biberach unter Telefon 07351 52-6702 oder per 
E-Mail an post@b-ea.info.

Rationelle Nähtechniken am Beispiel Utensilo
Die Biberacher ErnährungsAkademie lädt für Mittwoch, 5. April, 
von 17.30 Uhr bis 20 Uhr zum Nähkurs mit der Referentin Ju-
lia Wieland ein. Die Hauswirtschaftsmeisterin vermittelt bei der 
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Herstellung eines Utensilos rationelle Grundnähtechniken. Ge-
ringe Grundkenntnisse sind erforderlich. 
Die eigene Nähmaschine kann mitgebracht werden, es sind aber 
auch Maschinen vorhanden. Mitgebracht werden müssen zir-
ka 20 mal 40 Zentimeter eines festen Stoffes wie Jeans oder 
Canvas und zirka 20 mal 40 Zentimeter Baumwollstoff. Dafür 
können gern vorhandene Stoffreste verwendet werden. Dazu 
werden ein passendes Nähgarn, Stoffschere und Stecknadeln 
benötigt. Die Kosten betragen 15 Euro.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 31. März unter Telefon 
07351 52-6702, Fax 07351 52-6703 oder per E-Mail an post@b-
ea.info.

Schulnachrichten

Anmeldung für die Klasse 5 der Realschule und 
des Gymnasiums in Ochsenhausen sowie der 
Gemeinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten
Die Anmeldungen für die Klasse 5 an den genannten Schulen 
können am Dienstag, 04. April und Mittwoch, 05. April 2017, 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
im Sekretariat der ausgewählten  Schule vorgenommen werden. 
Zusätzliche Hinweise: 
Bei der Anmeldung sind die der Grundschulempfehlung bei-
gefügten Blätter 4 und 5 „Anmeldung bei der weiterführenden 
Schule“ vorzulegen.
Für künftige Busfahrschüler können bei der Schulanmeldung 
oder vorab unter www.schuelermonatskarten.de online die Bus-
fahrkarten beantragt werden. 
Hierbei ist die Angabe einer Bankverbindung (IBAN und BIC) er-
forderlich.

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

4. FASTENSONNTAG 
Jesus Christus sucht Menschen, die ihm wirklich nachfolgen, 
die auf seine Weise denken, reden und handeln. 
Aber die Nachfolge ist noch mehr, sie ist Liebe, 
so wie er uns geliebt hat, als er sogar Leiden und Tod auf sich 
genommen hat. 
Lassen wir uns von Christus im Innersten anrühren und tragen 
wir das Licht seiner Liebe in die Welt hinein. 
Johannes Paul ll.

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Beginn der Sommerzeit!
Sonntag, 26. März – 4. Fastensonntag (Laetare)
10.00 Uhr  Eucharistiefeier
10.00 Uhr  Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergartens
Dienstag, 28. März
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Mittwoch, 29. März 
  7.40 Uhr  Schülergottesdienst
Freitag, 31. März 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier (f. Bruno Wohnhaas u. verst. Angeh.)
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Samstag, 1. April – 5. Fastensonntag 
15-17 Uhr  Beichtgelegenheit (Pater aus Buxheim)
19.00 Uhr  Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Bruno Denzel, 

wir gedenken auch Irmgard u. Erich Strauß, Alfred 
u. Anna Reisch, Helga, Rosa u. Josef Fakler, Monika 
Dengler)

-Misereor-Fastenkollekte-

Grund-, Haupt- mit Werkrealschule
Zeppelinstr. 12, 88459 Tannheim

Tel. 08395-911288, Fax 08395-911277
www.montessori-illertal.de, info@montessori-illertal.de

Schmierereien/Sachbeschädigungen 
an der Schule

An die Vandalen ! 

Im Laufe der letzten Tage kam es an unseren Schulgebäuden 
zum wiederholten Male zu Schmierereien mit Sand an Türen, 
Gebäude und Türschlössern.

Wir bitten Sie, auf Ihre Kinder und Jugendliche einzuwirken, 
von diesen Sachbeschädigungen Abstand zu nehmen.

Herzlichen Dank!

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit:  Mittwoch   18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag      8.00 – 12.30 Uhr
                   Donnerstag    14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch     9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft
26. März – 1. April 2017 Pfarrer Paul
  Tel. 08395 / 93699-15
  Handy 0152 / 55136277

Kinder
immer

anschnallen
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Ministrantenplan
Sonntag, 26. März 10.00 Uhr 
Leon Dolderer – Sabrina Dorn, 
Sebastian Stützle – Marco Fakler, 
Moritz Bischof – Sophia Bischof

Mittwoch, 29. März 07.40 Uhr Schülergottesdienst
Michael Wiest – Kendra Bertele, 
Lenn Ernle – Lukas Imhof

Samstag, 1. April 19.00 Uhr 
Christian Zinser – Sebastian Steinhauser, 
Henri Fakler – Alina Langer, 
Marlena Ernle – Sophia Schad

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Beginn der Sommerzeit!
Sonntag, 26. März – 4. Fastensonntag (Laetare)
10.00 Uhr  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor
 (f. Bernhard u. Lotte Kunz, wir gedenken auch Josef 

u. Berta Botzenhardt, Alfons Kunz, Georg Boffen-
meyer, Edith Öttinger, Ernst Martin u. verst. Angeh., 
Artur Rehm, Paul Kunz u. verst. Angeh.)

14.00 Uhr  Andacht in der Kapelle Spindelwag
Dienstag, 28. März
19.00 Uhr  Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Anna Sachsen-

maier, wir gedenken auch Doris Bek)
Donnerstag, 30. März
  7.30 Uhr  Schülergottesdienst
Freitag, 31. März 
18.30 Uhr  Abendgebet
Sonntag, 2. April – 5. Fastensonntag 
(!) 10.15 Uhr Eucharistiefeier (f. Hermann Kling, wir gedenken 

auch Maria Wohnhaas)
-Misereor-Fastenkollekte-
- Verkauf von fair gehandelten Waren -
keine Kinderkirche
11.15 Uhr  Taufe von Marie Bär, Simon Kunz
14.00 Uhr  Kreuzwegandacht am Kreuzberg
19.00 Uhr  Bußgottesdienst

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Beginn der Sommerzeit!
Sonntag, 26. März – 4. Fastensonntag (Laetare)
  8.30 Uhr  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 
 Arbeitskreis Faustin-Mennel u. dem Chor Chorisma
 (2. hl. Messopfer f. Willi Traub, wir gedenken auch 

Adelheid u. Franz Engel, Anna u. Bernhard Egenter, 
Franz van der Schoot, Franz Josef Willburger u. verst. 
Angeh., Verst. d. Fam. Josef Weiß, Emma Waldmann, 
Julie Gerster)

Dienstag, 28. März
kein Schülergottesdienst wegen einer Schulveranstaltung
Mittwoch, 29. März
  9.00 Uhr  Rosenkranzgebet u. Morgenlob
Sonntag, 2. April – 5. Fastensonntag
  8.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
-Misereor-Fastenkollekte-
10.00 Uhr  Kinderkirche im Kindergarten

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Samstag, 25. März – 4. Fastensonntag (Laetare)
19.00 Uhr  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor
 (Jahrtagsmesse f. Agnes Depfenhardt, wir geden-

ken auch Robert, Maria, Franz u. Fine Popp, Lina u. 
Erich Schuler, Walburga Birk, Alfons Weber, Pankraz 
u. Johanna Kiekopf, Antonie Dangel)

Mittwoch, 29. März
19.00 Uhr  Fastenandacht (Blutreiter)
Freitag, 31. März
  8.30 Uhr  Rosenkranzgebet u. Morgenlob

Sonntag, 2. April – 5. Fastensonntag 
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Georg Huber, wir 

gedenken auch Karl Koch)
-Misereor-Fastenkollekte-

Informationen

Kinderkirche
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkirche 
am Sonntag, den 26. März 2017 eingeladen. 
Wir treffen uns um 10.00 Uhr im Mehrzweck-
raum des Kindergartens.

Unser Thema lautet: „Die Blumen auf dem Felde“
Wir freuen uns auf Euch.
Das Team der Kinderkirche

Kuchenverkauf beim Kinderkleiderbazar
Auch dieses Jahr konnten die Ministranten durch 
einen Kuchenverkauf beim Frühjahrs-Kinderklei-
derbazar ihre Finanzen aufbessern. Die Aktion war 
wieder ein voller Erfolg. Herzlichen Dank an das 

Bazar-Team für die Möglichkeit, den Kuchenverkauf durchzuführen 

Pfarrerwechsel in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Liebe Schwestern und Brüder, Bischof Dr. Gebhard Fürst hat 
mir vergangene Woche die Leitung der Seelsorgeeinheit Stein-
lach-Wiesatz (Mariä Himmelfahrt in Mössingen und St. Markus 
und St. Paulus in Dusslingen) im Dekanat Rottenburg übertragen. 
Voraussichtlich Anfang/Mitte Juli werde ich meinen Dienst in der 
Seelsorgeeinheit Rot-Iller beenden. 
Ich danke allen für das mir entgegengebrachte Vertrauen in den 
vergangenen 10 Jahren.
Schon jetzt wünsche ich der Seelsorgeeinheit und Ihnen allen 
auch persönlich alles Gute für Ihre Zukunft und vor allem Gottes 
Segen. 
Ihr Pfr. A. Tungl

Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro Rot am Donnerstag, 30. 
März 2017 von 14 - 16 Uhr geöffnet ist!

Wichtiger Hinweis
Da Pfarrer Hütter und Pfarrer Ziesel immer noch nicht einsatzfä-
hig sind und sich noch schonen müssen, hat die Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart uns eine Aushilfe genehmigt.
Herr Pfarrer Paul Raj Mariapushpam aus Indien, wird vom 23. 
März bis zum 6. Mai 2017 in unserer Seelsorgeeinheit tätig sein.
Er wohnt im Pfarramt St. Verena in Rot a.d. Rot, Verenastraße 7 
und ist unter der Tel.-Nr. 08395 / 93699-15 bzw. Handy 0152 
/ 55136277 zu erreichen. Pfarrer Paul wird während seiner Aus-
hilfszeit verschiedene Gottesdienste sowie die Beerdigungsbe-
reitschaft übernehmen. 
Pfarrer Paul ist Dozent am Päpstlichen Seminar in Pune, Indi-
en und hat bereits Vertretungen in unserer Diözese gemacht. Er 
spricht gut Deutsch und er freut sich auf seinen Einsatz hier in 
unserer Seelsorgeeinheit. 
Bitte nehmen Sie Pfarrer Paul gastfreundlich auf, gehen Sie auf 
ihn zu, sprechen Sie ihn an. Er freut sich bestimmt über viele 
Kontakte, Gespräche oder Einladungen. 
Wir begrüßen Pfarrer Paul in unserer Seelsorgeeinheit recht 
herzlich und wünschen ihm, dass er sich hier sehr wohl fühlt.

Katholischer Frauenbund 
Einladung zum Besuch beim Kartoffelhof 
Steinhauser

Wir möchten alle Mitglieder und interessierte Nichtmitglieder 
einladen zum Besuch beim Kartoffelhof Steinhauser in Det-
tingen am 4. April um 13.45 Uhr. Nach der Führung durch den 
Kartoffelhof besteht noch die Möglichkeit, dort einzukaufen. 
Anschließend gemütliche Einkehr im Café Grieser in Kirch-
dorf. Anmeldung bitte bei Roswitha Blenk, Tel 1598, Anmel-
deschluss ist der 31. März. Treffpunkt für die Abfahrt um 13.15 
Uhr am Kirchengemeindehaus.
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Hauskommunion vor Ostern
Die Hauskommunion kann Gläubigen gebracht werden, die 
wegen Krankheit oder hohem Alter nicht mehr an der Eucharis-
tiefeier teilnehmen können. Der Leib Christi wird dann in einer 
kleinen Feier in der eigenen Wohnung gereicht. 
Die Hauskommunion soll auch die Verbindung mit der Gemeinde 
deutlich werden lassen: Es ist das eine Brot, das wir in Eucharis-
tiefeier und Hauskommunion empfangen.
In unserer Seelsorgeeinheit bringen die Hauskommunionteams 
regelmäßig die Hauskommunion zu älteren oder kranken Men-
schen. Wenn Sie noch nicht zu den regelmäßig besuchten 
Mitchristen gehören, aber für sich oder Ihre Angehörigen die 
Hauskommunion wünschen, vielleicht speziell auch vor Ostern, 
dann melden Sie sich bitte bis spätestens 31. März bei Ihrem 
Pfarrbüro vor Ort oder bei Pfr. Tungl, Tel. 08395/93699-11

Bußgottesdienste und Beichtgelegenheiten
Die Österliche Bußzeit ist eine Zeit der Reflexion und Umkehr: 
Wer bin ich – und wer bin ich vor Gott? Wie gehe ich mit Leid 
um? Mit dem, was ich selbst erleide und mit dem, was ich an-
deren zufüge? 
Die Botschaft, dass wir in der Liebe Gottes gehalten sind, ist Ein-
ladung und Ermutigung die eigenen Beziehungen anzuschauen 
und liebevoll zu verändern. 
Das Sakrament der Versöhnung für einzelne (Beichte) und der 
Bußgottesdienst mit der Gemeinde sind eine Hilfe und ein An-
gebot zur Besinnung und Bereitung auf das Osterfest, dem Sieg 
der Liebe Gottes über Sünde und Tod.

Einladung und Hinweis auf die Bußgottesdienste und Beicht-
gelegenheiten in unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
Bußgottesdienste:
Rot: Sonntag, 2. April, 19.00 Uhr
Ellwangen: Dienstag, 4. April, 19.30 Uhr
Haslach: Mittwoch, 5. April, 19.00 Uhr
Tannheim: Sonntag, 9. April, 19.00 Uhr
Beichtgelegenheit:
Tannheim, Samstag, 1. April, 15.00 bis 17.00 Uhr 
(Pater aus Buxheim)
Selbstverständlich können Sie auch telefonisch einen Beichtter-
min bei Pfr. Tungl vereinbaren, Tel. 08395 / 93699-11.
Auch die Angebote und Beichtzeiten der umliegenden Gemein-
den können Sie wahrnehmen, wie z.B. in:
Bad Wurzach, Gottesberg 
Wegen der Bauarbeiten der Gottesbergkirche, bieten die Sal-
vatorianerpatres folgende Beichtgelegenheit an: werktags nach 
dem 9.00 Uhr Gottesdienst in der Sakristei der Schlosskapelle; 
samstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Pfarrkirche
Maria Steinbach
Mo, Di, Fr, Sa 15.00-16.30 Uhr (Beichtglocke). 
An Sonn- u. Feiertagen zu den Gottesdienstzeiten 

„Wie bekommen Menschen 
wieder Geschmack am Glauben?“
Zum 2. Vortragsabend lädt die Katholische 
Erwachsenenbildung der Seelsorgeein-

heit Rot-Iller  engagierte Christen, von der Kirche enttäuschte 
Menschen und Sinnsucher ein:
Dienstag, 28. März 2017 um 20.00 Uhr in Ellwangen, Pfarr-
kirche St. Kilian

Pater Alfred Tönnis, lt. „Bild“-Zeitung „einer der coolsten Pfarrer 
Deutschlands“ aus Schemmerhofen, begibt sich auf die „Suche 
nach Mehr“.

Vorschau:
3. Vortragsabend: Dienstag, 25. April 2017 um 20.00 Uhr in Rot 
an der Rot, Jugendhaus St. Norbert, Rot
Dr. Gabriela Piper, Theologin und Psychotherapeutin, zudem 
Leiterin des „Auszeithaus“ in Reute, stellt verschiedene Formen 
von Spiritualität vor, die „alltagstauglich“ umgesetzt werden 
können.

Der Eintritt zu allen Abenden ist frei, wir freuen uns über freiwil-
lige Spenden. Die Themenabende bauen nicht aufeinander auf, 
sondern sind inhaltlich geschlossen

ÜberKreuz - Reformation und Gegenreformation
Ökumenischer Gottesdienst am Sonntag, 26. März 2017, 18 Uhr 
mit Oberkirchenrat a. D. Heinrich Küenzlen in der Klosterkir-
che der einstigen Benediktiner-Reichsabtei Ochsenhausen
Einen ökumenischen Gottesdienst unter der Leitung von Dekan 
Sigmund F.J. Schänzle, an dem Oberkirchenrat a.D. Heinrich 
Küenzlen und Pfarrer Jörg Schwarz mitwirken, gibt es als Bei-
trag zum Martin-Luther-Gedenkjahr am Sonntag, den 26. März 
2017 um 18 Uhr in der Klosterkirche Ochsenhausen. Im Mittel-
punkt steht ein Vortrag von Oberkirchenrat a.D. Heinrich Küenz-
len über Martin Luther.
Bei einer Einführung in die jesuitisch inspirierte Bilderwelt der 
Klosterkirche werden daneben die gegenreformatorischen As-
pekte der barocken Ausgestaltung der Klosterkirche aufgezeigt.
Kirchenmusiker Ulrich Werther stellt mit seinem virtuosen Kön-
nen und mit seiner langjährigen Erfahrung als Organist die bei-
den berühmten Ochsenhauser Barockorgeln vor: die Hauptorgel 
von Joseph Gabler und die Chororgel von Joseph Höss.
Neben themenbezogenen Improvisationen werden ökumeni-
sche Lieder aus dem Gotteslob gesungen. Damit kommt die 
verbindende und einende Kraft des gemeinsamen kirchenmusi-
kalischen Schatzes zum Ausdruck.
Programm
- 18 Uhr Gabler-Orgel, mit Ulrich Werther	
- Begrüßung durch Dekan Sigmund F.J. Schänzle
- Einführung in die Bilderwelt der Klosterkirche durch 
  Bürgermeister a.D. Max Martin Herold
- Höss-Orgel (Chororgel) mit Ulrich Werther
- 19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Zelebranten: 
Oberkirchenrat a.D. Heinrich Küenzlen, 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle (Leitung), 
Pfarrer Jörg Martin Schwarz
- Vortrag von Oberkirchenrat a.D. Heinrich Küenzlen: 
„Martin Luther“
- Ökumenische Lieder aus dem Gotteslob 

„Licht an für Menschlichkeit“
Aufruf zu einem respektvollen und achtsamen Umgang 
miteinander
Eine Initiative der evangelischen und der katholischen Kirche
Die aktuellen Entwicklungen, die ankommenden Flüchtlinge und 
die damit verbundenen Aufgaben stellen uns vor große Heraus-
forderungen. Viele Menschen packen tatkräftig mit an und en-
gagieren sich auf unterschiedlichste Weise für Flüchtlinge. Zu-
gleich treiben immer mehr Menschen auch verständliche Sorgen 
und Fragen um. Die Meinungen darüber, was zu tun ist, sind 
unterschiedlich. Die Auseinandersetzung darüber gehört selbst-
verständlich zu einem demokratischen Miteinander.
Der Ton in unserem Land wird jedoch zunehmend rauer: In Ge-
sprächen, Bürgerversammlungen, bei Demonstrationen und in 
den sozialen Netzwerken fallen menschenverachtende Worte. 
Sie richten sich nicht nur gegen Flüchtlinge, sondern auch ge-
gen Menschen mit anderen Meinungen, Politiker und Journalis-
ten. An manchen Orten ist der Hass bereits in Bedrohung und 
Gewalt umgeschlagen.

Einladung zur Büchertausch-Börse 
am 2. April 
Lesen Sie gerne? Sind Ihre Bücherregale mehr als 
voll? Dann möchten wir Sie einladen zur Bücher-
tausch-Börse am Sonntag, den 30. Oktober von 

13 – 16 Uhr im Gemeindehaus St. Martin in Tannheim. Brin-
gen Sie Ihre gut erhaltenen Bücher mit, stöbern Sie…, nehmen 
Sie neuen Lesestoff mit nach Hause. (Romane, Krimis, Sach-
bücher, gerne auch Kinder- und Jugendbücher). Zur Stärkung 
gibt es Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns auf Sie.
Das Team vom Frauenbund Tannheim
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DESHALB: 
LICHT AN FÜR MENSCHLICHKEIT!
Mit dieser Botschaft wollen wir für einen respektvollen, fairen 
und menschlichen Umgang untereinander werben –  allen ge-
genüber.
Denn der Grundsatz der Unantastbarkeit der Menschenwürde 
gilt uneingeschränkt.
-	 Denn das Gebot der Menschlichkeit und Solidarität mit Not-

leidenden gilt nicht nur in guten, sondern gerade in schwie-
rigen Zeiten.

-	 Denn der biblische Satz „Alles, was ihr also von anderen 
erwartet, das tut auch ihnen!“ (Matthäus 7,12) besitzt auch 
über das Christentum hinaus Gültigkeit.

-	 Das Symbol der Kerze steht symbolisch für Licht und Wärme, 
Offenheit und Anteilnahme – für eine Botschaft mit Ausstrah-
lungskraft.

Machen Sie mit, unterstützen Sie diese Aktion und stellen 
Sie jeden Sonntagabend eine Kerze ins Fenster. Setzen 
auch Sie ein Zeichen!
Bistum Dresden-Meißen
Pressestelle Bischöfliches Ordinariat
Käthe-Kollwitz-Ufer 84, 01309 Dresden
www.bistum-dresden-meissen.de
Tel: 0351 3364-720/721, Fax: 0351 3364-821
E-Mail: presse@bistum-dresden-meissen.de
Michael Baudisch, Pressesprecher
Evangelisch-Lutherisches Landeskirchenamt Sachsens
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Lukasstraße 6, 01069 Dresden, www.evlks.de
Tel.: 0351 4692-245, Fax: 0351 4692-249
E-Mail: presse@evlks.de
Matthias Oelke, Pressesprecher
www.lichtanfuermenschlichkeit.de

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt.

Bitte beachten:  Das Pfarrbüro ist am 24.03.2017 geschlos-
sen.

Wochenspruch
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ Johannes 
12, 24

Sonntag, 26. März (Beginn der Sommerzeit)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Aichstetten     
Montag, 27. März
19.30 Uhr   	Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach               
Dienstag, 28. März
  9.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder  
Mittwoch, 29. März
16.00 -17.45 Uhr     Konfirmandenunterricht
Sonntag, 02. April
  9.15 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Tannheim
10.30 Uhr   	Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Kirchengemeinderates
Am Montag, 27.03.2017 um 19.30 Uhr findet im Evang. Gemein-
dehaus Aitrach eine öffentliche Sitzung des Kirchengemeindera-
tes statt, zu der wir hiermit herzlich einladen (ein nicht öffentli-
cher Teil schließt sich an). 
Themen unter anderen werden sein: Rückblicke auf Veranstal-
tungen, Freiwilliger Gemeindebeitrag, Patenkind, Gemeinde-
brief.

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Ich wache auf, wenn‘s noch Nacht ist, nachzusinnen über dein 
Wort. Psalm 119,148

Maria behielt alle diese Worte und bewegte sie in ihrem Herzen.
Lukas 2,19

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 26. März 2017
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 2. April 2017
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 9. April 2017
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Samstag, 1. April 17 Uhr
Der besondere Kinderfilm 
in der Roter Bücherei den Film: 
RICO, OSKAR und der Diebstahlstein
Im dritten und letzten Teil der Kinder-
abenteuer um den tiefbegabten Rico und 
seinen schlauen Freund Oskar aus Ber-
lin-Kreuzberg stirbt der kauzige Nachbar 
und vererbt Rico seine Steinsammlung. 
Als einer der Steine gestohlen wird, ist 
sofort ihr Detektiv- Spürsinn geweckt! Da 
passt es ganz prima, dass Ricos Mutter 

Tanja (Karoline Herfurth) mit dem Bühl (Ronald Zehrfeld) gerade 
nach Sri Lanka geflogen ist. So ist der Weg für die beiden pfiffi-
gen Jungs frei und sie folgen dem geklauten Stein ganz alleine 
bis zur Ostsee, wo sie sich wieder vielen aufregenden Abenteu-
ern stellen müssen….
Ein Film für die ganze Familie. 
Sehenswert ab 8. Dauer bis etwa 18.30 Uhr.
Herzliche Einladung vom Team der Roter Bücherei
Wann: 	 Samstag, 1. April, um 17 Uhr
Wo:     	 Roter Bücherei im Ökonomiehof
Kosten: 	 gegen Spende 
Infos:   	 Familie Kaltenthaler, Tel: 2806

Vereinsmitteilungen

Am Sonntag, 12.03.2017, spiel-
ten unsere Jungtalente der The-
aterfreunde Tannheim das The-
aterstück „Wasserrohrbruch im 
Polizeipräsidium“. Trotz mittel-

mäßig besuchter Aula ließen sich die jungen Spieler nicht davon 
beirren und präsentierten ein sagenhaftes Stück auf der Bühne.  
Wir von den Theaterfreunden Tannheim möchten uns auf die-
se Weise ganz besonders bei den Spielern für ihren großartigen 

Katholische  
Erwachsenenbildung
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Einsatz und Engagement bedanken. Gerade in der heutigen Zeit 
ist dies neben Schule und Hobbys nicht alltäglich so viel Zeit 
nebenbei für Auswendig lernen und üben zu investieren.
Vielen lieben Dank!!

v.l.n.r.: Straßenfeger u. Polizei-Vizepräsident Kniehoch, gespielt 
von Lucas Treder, Polizeipräsident Nix, gespielt von Kathrin Ga-
misch, Bürgermeister Niegeheim, gespielt von Mona Möhrle, 
Fahrradtouristin und Leiterin d. Fundbüros Buxheim Humbug, 
gespielt von Lisa Berthold, Straßenmusikantin Mauerblümchen, 
gespielt von Emilie Martens, Baronin Katarina von und zu Hoch-
hinaus, gespielt von Elisabeth Zinser und die Sprecherin Fran-
ziska Zinser.

SGM Aitrach/Tannheim – Aktive
Am kommenden Sonntag beginnt wieder die Punkterunde der 
Aktiven Mannschaften mit der Mission Klassenerhalt. Die Er-
gebnisse der letzten Vorbereitungsspiele konnten sich durchaus 
sehen lassen: 

SGM – SV Ungerhausen 3:1 
Tore: 2x Markus Rock, Florian Villinger 
SGM II – TSV Ummendorf II 3:1 
Tore: 2x Tobias Schiele, Tobias Gütter
SV Aichstetten – SGM 0:1 Tor: Nicolai Ehrhart
SGM – TV Boos 2:1 Tore: Florian Villinger, Markus Rock
SGM II – TV Boos II 3:1 Tore: Tobias Schiele, Patrick Weißen-
horn, Denis Dvorak

Vorschau:
Am Sonntag, den 26.03. gastiert die SGM beim SV Eglofs. An-
stoß ist um 15.00 Uhr. Die beiden zweiten Mannschaften stehen 
sich bereits um 12.45 Uhr gegenüber. 

Jugendfußball
B-Jugend 
SGM Unterschwarzach -SGM Tannheim	 0 : 5 
Im ersten Spiel der Rückrunde präsentierte sich unsere Mann-
schaft sehr spielfreudig. Obwohl der Platz sehr holprig war, lief 
der Ball sehr gut in den eigenen Reihen. Trotzdem tat sich unser 
Team in der ersten Halbzeit etwas schwer, da die Gastgeber gut 
gegen den Ball verschoben haben und mit großem Einsatz da-
gegengehalten haben. Letztlich konnte sich unsere B-Jugend 
aber durchsetzen und führte zur Halbzeit verdient mit 2:0. 
Im zweiten Durchgang ließen die Kräfte der Gastgeber merklich 
nach und hatten unserem Spiel nicht mehr viel entgegenzuset-
zen. So endete das Spiel verdient mit 5:0 für unsere SGM. 
Tore: Tobias Gümbel, Luca Winghart, 2 x David Öfner, Alauzir 
Rahmani 

SGM Tannheim-FC Wacker Biberach	 3 : 2 
Mit Wacker Biberach hatten wir am zweiten Spieltag den erwar-
tet schweren Gegner. Vom Anpfiff weg war deutlich zu spüren, 
dass sich die Gäste einiges vorgenommen hatten und versuch-
ten von Beginn an unser Team unter Druck zu setzen. Mit dem 
couragierten Auftreten kam unsere Mannschaft in den ersten 
zehn Minuten nicht so recht klar. In dieser Phase kamen die 
Gäste nach einer unglücklichen Schiedsrichterentscheidung 
zum Führungstreffer. Danach kam unser Team allerdings im-
mer besser ins Spiel und auch zu zum Teil herausragend heraus 
gespielten Torchancen. Eine davon konnten wir zum Ausgleich-
streffer nutzen. Weitere sehr gute Chancen fanden den Weg in 
das Gästetor leider nicht. So kam es wie es kommen musste und 
Wacker Biberach konnte eine ihrer wenigen Chancen zum erneu-
ten Führungstreffer nutzen. Allerdings ging auch diesem Treffer 
ein klares Foulspiel und eine Abseitsstellung der Gäste voraus. 
So hieß es zur Pause 1:2 aus Sicht unsere SGM. Was unser 
Team den Zuschauern dann allerdings in der zweiten Halbzeit 
bot verdient größten Respekt. Mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung und z.T. tollem Kombinationsfußball spielte wir 
die Gäste teilweise an die Wand und drehten das Spiel verdien-
termaßen zum 3:2 Endstand für unsere SGM. 
Tore: 2 x Luca Winghart, Gabriel Boscher 

Die nächsten Spiele unserer SGM -  Jugendmannschaften
SGM = Spielgemeinschaft Tannheim – Rot – Aitrach – Haslach
Sa. 25.03.2017
E –Junioren
SV Baltringen - SGM III				    10.00 Uhr
D – Junioren
SGM II – BSC Berkheim ( in Haslach)		  13.00 Uhr
C-Junioren
Olympia Laupheim  –SGM I			   14.30 Uhr
A – Junioren
SGM – FV Biberach ( in Aitrach)			   16.00 Uhr
B – Juniorinnen
FC Scheidegg  - SGM Aitrach/Tannheim		  14.00 Uhr
B – Junioren
SGM Reinstetten– SGM				    16.00 Uhr

MACH MIT!!!
Beim Jugendfußballcamp mit der Deutschen Fußball-Aka-
demie  in Tannheim
Die Jugendfußball-Abteilung des SV Tannheim wird in diesem 
Jahr wieder ihr beliebtes Fußballcamp durchführen.
Die Deutsche Fußball-Akademie wird in drei Tagen wieder ein 
Fußballtraining bieten, in dem unsere Kids dribbeln, schießen 
und spielen können was das Zeug hält.
Das Camp findet in der Zeit vom Freitag, den 28. Juli 2017 bis 
Sonntag, den 30. Juli 2017, jeweils von 10:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
auf dem Tannheimer Sportgelände statt.
Im Camp-Preis von 119 Euro sind enthalten:
3 Tage DFA-Fußballtraining (mit Trainern der Fußballakademie)
Trikot (Trikot, Hose, Stutzen)
Trainingsfußball
Trinkflasche
Urkunde
Schuhbeutel
3 Mittagessen, Obst, Getränke
Mitmachen kann jedes Mädel oder Bub im Alter zwischen 5 und 
15 Jahren.
Kinder, die beim SV Tannheim e.V. beitragspflichtig gemeldet sind, 
bekommen einen Zuschuss in Höhe von voraussichtlich 10 Euro.
Am Sonntag, nach dem Mittagessen, sind alle Eltern, Großel-
tern, Tanten, Onkels usw. wieder herzlich zur Abschlusspräsen-
tation eingeladen. Hier werden die Kids die Gelegenheit haben 
das Erlernte zu präsentieren.
Weitere Informationen erhalten Sie unter http://jugendfussball.
sv-tannheim.de oder bei Andreas Gümbel (andreas@guembel.
de / 08395 / 3361)

Die Fußball-Jugendtrainer des SV Tannheim würden sich über 
eine rege Teilnahme wieder sehr freuen.

Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Fußball
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Damenmannschaft unterliegt im Kellerduell
Sylvia Frank, Sabine Wiest, Erika Sauter und Jeanette Mahle tra-
ten zum Kellerduell beim TTSC Warmisried in Bestbesetzung an. 
Nachdem der Gastgeber in den Wochen zuvor überraschende 
Punktgewinne erzielt hatte, war die „Rote Laterne“ bereits an 
den SVT übergeben worden und der Klassenerhalt aus eigener 
Kraft nicht mehr möglich. Dennoch wollte man sich nicht kampf-
los ergeben, konnte den Sieg aus der Vorrunde aber leider nicht 
wiederholen. Bei der 8:4 Niederlage erzielten Sylvia Frank (1), 
Erika Sauter (1), Jeanette Mahle (1) sowie das Doppel Sabine 
Wiest/Jeanette Mahle die Tannheimer Punkte.

Herren
Der SVT I hatte den TV Woringen II zu Gast und ließ in diesem 
Spiel nichts anbrennen. Am Ende stand ein 9:4 Sieg. Alle drei 
Eingangsdoppel der Tannheimer siegten und stellten die Wei-
chen früh auf Sieg. Für Tannheim spielten Thomas Weber (2), Jo-
achim Fakler, Karl-Heinz Mahle (1), Alfred Wiest (1), Andy Mahle 
(1) und Günter Roll (1).

Jugend
Zum zweiten Heimspiel in der Rückrunde empfing der SV Tann-
heim letzten Mittwoch den SV Frechenrieden. Für den SVT 
spielten Kevin Langer, Leo Ferus, Jakob Lessmann, Sandra 
Schlecht und Leon Franke. Unser erstes Doppel Langer/Less-
mann holte den ersten Punkt für den SVT, während unser zwei-
tes Doppel Schlecht/Franke dem Gegner zum Sieg gratulieren 
musste. Nach anfänglichen Startschwierigkeiten gewann Kevin 
sein erstes Einzel 3:1 und auch Leo gewann 3:1. Jakob hatte 
starke Probleme mit seinem auf der Rückhand extrem stark 
spielenden Gegner und gab den Punkt ab. Sandra kämpfte sehr 
und verlor dennoch in drei Sätzen jeweils 9:11. Kevin konnte 
sein zweites Einzel souverän 3:0 gewinnen. Doch Leo und Sand-
ra verloren ihr zweites Einzel klar 0:3. Jakob machte es in sei-
nem zweiten Einzel sehr spannend. Die erkämpfte Satzführung 
mit 12:10 und 14:12 glich sein Gegner aus. Im entscheidenden 
fünften Satz verlor Jakob dann unglücklich 11:13. Kevin und Leo 
zeigten nochmals ihr Können und gewannen ihr drittes Einzel 
ohne einen Satz abzugeben. Nach ihnen fand Jakob keine Lö-
sung gegen seine stark spielende Gegnerin und gratulierte ihr 
zum Sieg. Nun stand es 6:7 und Sandra war an der Reihe, um 
vielleicht doch noch ein Unentschieden herauszuholen. Wieder 
gab Sandra ihr Bestes. Sie verlor den ersten Satz 10:12 und ge-
wann den zweiten Satz 14:12. Doch dann konnte sie mit ihrem 
Gegner nicht mehr mithalten und musste ihm den Sieg überlas-
sen, so dass der SVT dem SV Frechenrieden mit 6:8 unterlag. Es 
gibt keinen Grund und es ist nicht die Zeit die Köpfe hängen zu 
lassen, denn bereits am Montag um 18.15 Uhr geht es auswärts 
gegen den SV Kirchdorf weiter.

Vorschau
Die Damen müssen am Samstag um 15.15 Uhr beim Post 
Augsburg II antreten.

Der SVT I hat am Samstag um 19 Uhr die Erste vom TV Worin-
gen zu Gast – eine sicherlich weitaus schwierigere Aufgabe als 
der Sieg gegen deren zweite Mannschaft.

Die Jugend tritt am Montag um 18.15 Uhr auswärts in Kirchdorf 
an.

Jahreshauptversammlung
Kürzlich hielt die Soldatenkameradschaft Tannheim ihre Jahres-
hauptversammlung im Gasthaus Grüner Baum ab.
Der 1. Vorsitzende Reinhold Scheibenhoffer eröffnete die Ver-
sammlung. Er begrüßte Herrn Bürgermeister Wonhas, den ehe-

maligen Vorstand Willy Winter, Ehrenmitglied Hermann Günther 
und Artur Brennmael und die 32 anwesenden Mitglieder.
Sein Gruß galt auch allen Mitgliedern die aus alters- und krank-
heitsbedingten Gründen nicht anwesend sein konnten.
Bei der Totenehrung gedachte die Versammlung den im Jahr 
2016 verstorbenen Mitgliedern Peter Honold, und Max Klas, al-
len verstorbenen Mitgliedern und allen Gefallenen und Vermiss-
ten.
Schriftführer Alois Hartmann trug danach den Jahresbericht 
über das Geschäftsjahr 2016 vor. In seinem Bericht erwähnte 
er die verschiedenen Aktivitäten, wie das Kameradschaftsschie-
ßen in Mettenberg, den Vereinsausflug ins Große Walsertal und 
die Mitwirkung beim Kinderferienprogramm.
Er berichtete auch über den aktuellen Mitgliederstand. Zurzeit 
sind dies 79 Mitglieder. 
Anschließend folgte der von Kassier Urban Anton Härle vorge-
tragene Kassenbericht.
Kassenprüfer Artur Brennmaehl und Josef Dolderer bestätigten 
in ihrem Kassenprüfungsbericht eine einwandfreie Kassenfüh-
rung.
Die Entlastung der Vorstandschaft übernahm Bürgermeister 
Wonhas. Er dankte der Vorstandschaft für die geleistete Arbeit 
für den Verein und für die Mitwirkung bei kirchlichen und ge-
meindlichen Anlässen, sowie die aktive Mitwirkung am Kinderfe-
rienprogramm. Er dankte auch für die Bereitschaft des Vereins, 
an der Rathausplatzeinweihung am 2. Juli mitzuwirken.
Bei der satzungsgemäß anstehenden Wahl der gesamten Vor-
standschaft wurde der 1. Vorsitzende Reinhold Scheibenhof-
fer, der Stellvertreter Dieter Schön, Kassier Urban Anton Härle, 
Schriftführer Alois Hartmann, die Beisitzer Franz Patscheider, 
Hans Ziesel, Fähnrich Jörg Boegel und Fahnenbegleiter Peter 
Härle für weitere 3 Jahre einstimmig gewählt. Für den ausschei-
denden Fahnenbegleiter Thaddäus Kramer stellten sich die Mit-
glieder Joanna Grießmann und Josef Simon  zur Wahl, Joanna 
Grießmann wurde mit 28 Stimmen gewählt, Josef Simon erhielt 
5 Stimmen, drei Wahlberechtigte  enthielten sich der Stimme.            
Im Tagesordnungspunkt Verschiedenes gab der Vorsitzende 
Reinhold Scheibenhoffer die Ergebnisse der beiden Mannschaf-
ten der Soldatenkameradschaft beim diesjährigen Laienschie-
ßen des Schützenvereins Rot a.d. Rot am 10.Februar bekannt. 
Er nannte auch noch die Termine für Ausflug, Kameradschafts-
schießen und für das Kinderferienprogramm 2017. Näheres wird 
zu gegebener Zeit mitgeteilt. 
Mit einem gemeinsamen Essen schloss die Hauptversammlung.

Erinnerung zur VdK-Jahresversammlung 2017
Termin:	 Samstag, den 01.04.2017 um 
Zeit:	 16.00 Uhr
Ort:	 im Gasthaus zum Grünen Baum in Tannheim
Tagesordnung: 
  1.	Begrüßung: 
  2.	Totenehrung:
  3.	Grußwort:
  4.	Grußwort vom stellv. Kreisvorsitzenden
  5.	Tätigkeitsbericht:	
  6.	Protokollverlesung:	
  7.	Kassenbericht:	
  8.	Kassenprüfer		
  9. 	Entlastung: 
10.	Ehrungen:
11.	Wahlen:		   
12.	Sonstiges:
13.	Schlusswort:		
14.	Essen
Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.
Auch alle neuen Mitglieder sind zu unserer Jahreshauptver-
sammlung herzlich wilkommen. 
Die VdK-Vorstandschaft

Abteilung Tischtennis

Soldatenkameradschaft  
Tannheim e.V.

soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert
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VdK News:
Einst Verband für Kriegsopfer, heute Sozialverband für alle:
Der VdK versteht sich als größte Bürgerbewegung Deutschlands 
– unsere Politiker sagen: „Es ist die Schutzmacht der kleinen 
Leute“ unsere Stärke liegt darin, unabhängig zu sein. Wir setzen 
uns für den Erhalt des Sozialstaates ein, der unserer Meinung 
nach Garant für inneren Frieden und Sicherheit ist. 
Ursprünglich ging es darum, die Not nach dem Zweiten Welt-
krieg zu lindern und die vielen Kriegsopfer zu versorgen, also die 
Verwundeten, Witwen, und Waisen. Der VdK war eine Selbsthil-
feorganisation, um Ansprüche dieser Menschen gegenüber dem 
Staat durchzusetzen. Heute sind wir schon längst ein moderner 
und schlagkräftiger Sozialverband. Es kann jeder Mitglied wer-
den, wir vertreten die Rechte der Sozialversicherten und eines 
jeden Einzelnen - Beispielweise wenn es um Rente, Schwer-
behinderung-, Kranken-, Pflege - oder Unfallversicherung geht 
oder ums Arbeitslosengeld!
Die Fallhöhen sind sehr hoch und werden immer extremer. Ein 
Unfall, eine Krankheit – und schon ist das Leben auf den Kopf 
gestellt. Da verliert man als 50-Jähriger seinen Job, 15 Monate 
mit Arbeitslosengeld 1, sind schnell vorbei und das Ersparte ist 
schnell aufgebraucht.
In vielen Fällen kann der Sozialverband den VdK-  Mitgliedern 
Hilfe leisten.
Euer Schriftführer vom VdK - Tannheim

Politik lädt zu Bürgerdialogen  
„Ländlicher Raum“ ein
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
lädt (ehrenamtlich) aktive Baden-Württemberger zu regionalen 
Bürgerdialogen in Sachen Entwicklung des Ländlichen Raums 
ein. Insbesondere interessierte Vertreter von Vereinen und Ver-
bänden können sich anmelden. Angesichts struktureller Her-
ausforderungen, von der Grundversorgung bis zur Mobilität, 
will man viele Menschen verschiedener Ebenen einbinden, um 
gemeinsam Lösungsansätze in Modellprojekten zu entwickeln. 
Schriftliche Anmeldungen mit Adress- und Verbandsangabe 
sollten bis sieben Tage vor dem jeweiligen Bürgerdialog bei der 
Akademie Ländlicher Raum, Oberbettringer Straße 162, 73525 
Schwäbisch Gmünd, Fax (07171) 917-140, alr@lel.bwl.de oder 
direkt online www.alr-bw.de erfolgen: 4. April (19.30 Uhr) Main-
hardt/Waldhalle; 4. Mai (18 Uhr) Titisee-Neustadt/Kurhaus; 22. 
Juni (19.30 Uhr) Untermarchtal/Mehrzweckhalle; 13. Juli (20 Uhr) 
Schopfloch/Veranstaltungshalle. 

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal
illertal@dav-memmingen.de 
Tourenbesprechung am Donnerstag 23. März um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Hirsch in Bonlanden.
Samstag 25. oder Sonntag 26. März - Wanderung
Je nach Wetterlage wird bei der Tourenbesprechung Termin 
und Ziel festgelegt.
Auskunft: Josef Schrägle, Tel: 08395-4979632

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot
Einladung zur Tour ins Dürnachtal
Am Sonntag, den 26. März, treffen wir uns um 13.00 Uhr in der 
Ökonomie in Rot. Wir bilden eine Fahrgemeinschaft nach Ma-
selheim, zur Heggbacher Mühle. Vom Parkplatz wandern wir der 
Dürnach entlang nach Sulmingen, dort über den Kreuzbergweg 
mit Marien-Grotte. Weiter der Dürnach entlang auf den Hohen-
rücken von Sulmingen. Dort haben wir eine schöne Aussicht ins 
Rottumtal und Donautal bis zum Bussen. Gehzeit ca. 2 Stunden, 
Hohe +/- 50 m. Schlusseinkehr in der Heggbacher Mühle. Gutes 
Schuhwerk und Wanderstöcke sind  von Vorteil.
Gäste und Wanderfreunde sind stets willkommen.
WF Borner
Die Vorstandschaft
Schwäbischer Albverein

Obst- und Gartenbauverein Berkheim e.V.
Kartenvorverkauf für die Wellküren läuft
Die bekannten Wellküren feiern das 30.jährige Bühnenjubiläum. 
Hierzu laden wir alle Mitbürger am 05. Mai 2017   herzlich ein. 
Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Berkheim
Der Kartenvorverkauf läuft bereits. Karten können an folgende 
Stellen zum Preis von 19,00 € erworben werden:
Johanna Vogel 08395/1238
Gertrud Fischer 08395/1454
Sparkasse + Raiffeisenbank Berkheim
kartenvorverkauf@ogv-berkheim.de
Olaf Schädler, 1. Vorstand

Theatergruppe Erolzheim
Sie suchen noch ein Ostergeschenk? 
Legen Sie doch eine Theaterkarte ins Osternest!  
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Theaterstück „Der 
BRANDNER KASPAR und das ewig Leben“, einer Komödie von 
Kurt Wilhelm, inszeniert von Barbara Schmid. 
Aufführungen in der Mehrzweckhalle Erolzheim am Oster-
montag, 17.4., Samstag, 22.4., Sonntag, 23.4. und Samstag, 
29.4.2017 
Karten ab sofort im Bürgerbüro (Rathaus): 8 € (Abendkasse 10 €)
Die Theatergruppe Erolzheim verspricht einen unterhaltsamen 
Abend und freut sich auf Ihren Besuch.

Musikverein Aitrach e.V.
„ECHO“-nominierte Dorfrocker in Aitrach
Die „Dorfrocker“ sind zum großen 10 Jahre Bandjubiläum 
beim Musikfest in Aitrach - VVK im vollen Gange
Am Samstag, 8.Juli 2017 kommt die erfolgreichste Stimmungs-
band Deutschlands, die „Dorfrocker“ zum großen 200 Jahre Mu-
siker-Jubiläum nach Aitrach. Der steigende Erfolg der boden-
ständigen Brüder Markus, Tobias und Philipp Thomann schlägt 
sich auch in Zahlen zu Buche: Insgesamt über 10 Millionen Mal 
wurde die Youtube-Videos der Dorfrocker im Internet ange-
schaut, über 100 TV-Auftritte hatten sie und feierten vor kurzem 
ihren 1.000sten Liveauftritt.  Knapp 140.000 Facebook Fans ha-
ben sie mittlerweile. Mit ihren letzten beiden Alben landeten sie 
auf Platz 4 und Platz 9 der offiziellen deutschen Albumcharts. 
Und nun sind sie auch frisch für den „Echo“, den bedeutends-
ten Musikpreis Deutschlands, nominiert. Insgesamt verleiht die 
Deutsche Phono-Akademie, das Kulturinstitut des Bundesver-
bandes Musikindustrie (BVMI), den Echo 2017 in 22 Kategorien: 
Die Dorfrocker treten dabei in der Kategorie „Volkstümliche Mu-
sik“ neben Stars wie Andreas Gabalier, Kastelruther Spatzen und 
den Amigos an. Die von Xavier Naidoo und Sasha moderierte 26. 
ECHO-Verleihung findet am 6. April in Berlin statt. Der TV-Sender 
VOX strahlt die Show am 7. April um 20.15 Uhr aus.
Wenn die „ Dorfrocker“ auf der Bühne stehen, dann geht im 
wahrsten Sinne die“ Lutzzzi“ ab und verbindet jung und alt. Und 
auch viele Konzertbesucher-besser gesagt Partygäste – passen 
sich mit ihrem Dirndl-und Lederhosen-Outfit den drei Brüdern an.
„Wir freuen uns schon   riesig auf die Dorfrocker bei uns in 
Aitrach und auf ein volles Zelt  mit gutgelaunten Gästen aus Nah 
und Fern. Aktuell ist der Vorverkauf in vollem Gange und die Kar-
ten gehen super weg “, freuen sich  die Veranstalter aus Aitrach 
schon heute.
Die Dorfrocker sind mehr als eine Partyband. Ihre Songs, allen 
voran die Mitsing-Hymne „Dorfkind“, sind in aller Munde - und 
das im wahrsten Sinne des Wortes. Überhaupt stehen die drei 
Brüder Tobias, Markus und Philipp Thomann, die aus einem 
900-Seelen-Dorf bei Bamberg kommen, wie keine andere Band 
fürs Land. Wo sie zusammen mit ihrer Band auf der Bühne ste-
hen, geht die „Lutzzzi“ ab. Lustig, locker und spontan geht es da 
zur Sache. Und immer wieder wird das Publikum ins Geschehen 
mit einbezogen. 
Die Dorfrocker verbinden alle Generationen. Ihre Musik und ihr 
Auftreten kommen jung und sexy daher. 
Viele ihrer Liveshows sind ausverkauft. Wer einmal eine  solche 
Show der Dorfrocker live erlebt hat, weiß genau: diese Jungs ha-
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ben ganz einfach Bock drauf, Musik zu machen und zusammen 
mit ihren Fans Spaß zu haben. Sie spielen auf großen Rock-Fes-
tivals genauso wie im legendären „Bierkönig“ auf Mallorca, doch 
am Liebsten lassen sie es bei Festen auf dem Land so richtig 
krachen. „Wir fühlen uns einfach wohl in Dörfern, weil wir selbst 
aus einem kommen und hier noch jeder jeden kennt, Vereine 
und Zusammenhalt existieren und es eben nicht so hektisch und 
anonym zugeht wie in einer Großstadt. Zudem können wir ganz 
klar sagen: Im kleinsten Nest gibt’s das geilste Fest!“, so Dorfro-
cker-Sänger Tobias Thomann. 
Wer am Samstag, 8. Juli 2017 dabei sein und Karten für den 
Auftritt der Dorfrocker  in Aitrach haben möchte, kann diese ab 
sofort im Vorverkauf zum Vorzugspreis von 15,- EUR bei den 
Vorverkaufsstellen  oder  online unter www.musikfest-aitrach.
de beziehen. Weitere Infos unter: www.dorfrocker.de oder www.
musikfest-aitrach.de

Kneippverein Ochsenhausen e.V.
Der Kneippverein Ochsenhausen bietet mit Heilpraktikerin 
Christa Russ Übungen zur Gesunderhaltung mit Qi Gong
In der Bewegung zur Ruhe kommen, Körper, Geist und Seele 
stärken und sich selber neu erfahren.
Qi Gong ist für alle Menschen gleichermaßen gut geeignet.
Der Kneippverein Ochsenhausen bietet einen Qi Gong-Kurs an 
mit Heilpraktikerin Christa Russ. 
Beginn am  Mittwoch 29.03.2017 um 19:30 Uhr im Hotel Moh-
ren, Ochsenhausen.
Anmeldung bitte bis spätestens 27.03. unter Tel. 08395 1853
Christa Russ  Fachkrankenschwester, Heilpraktikerin, Lehrerin f. 
Tai Chi & Qi Gong

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung  
im Kreis Biberach e.V. -Ehemalige-
Familienabend der Ehemaligen
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach und der Verein land-
wirtschaftlicher Fachbildung im Kreis Biberach e.V. – Ehemali-
ge- laden  alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler der Fach-
schulen Biberach, Laupheim und Riedlingen zum Familienabend 
mit Klassentreffen ein. Besonders gilt diese Einladung für „runde 
Jahrgänge“, d.h. Absolventen der Jahre 1947/57/67/77/87/97 
und 2007. 
Schwäbisch und lustig soll es werden, wenn Ingrid Koch und 
Günther Brezel auf der Bühne stehen. Die Tettnangerin Ingrid 
Koch hat sich mit ihren gereimten Alltagsgeschichten längst ei-
nen Namen im Oberschwäbischen gemacht.
Zur Unterhaltung spielt die Schülerkapelle der Landwirtschafts-
schule Biberach unter Leitung von Simon Knab. Anschließend 
spielt zum Tanz die Kapelle „Hotline“.
Alle Ehemaligen Schüler der landwirtschaftlichen Fachschulen, 
alle Meisterinnen der Hauswirtschaft und Landwirtschaftsmeis-
ter und alle mit der Landwirtschaft verbundenen Personen sind 
herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. 
Die Veranstaltung findet am Samstag, 25. März um 20:00 Uhr 
in der Festhalle in Fischbach statt.

Maschinenring Biberach-Ehingen
Maschinenring-Mitgliederversammlung 
am Samstag 1. April 2017
In der Gemeindehalle in Aßmannshardt findet die 20. Mitglieder-
versammlung statt und startet um 18 Uhr mit der traditionellen 
Hausmesse der Rahmenvertragspartner.
Ab 19 Uhr erhalten die Gäste ein Essen und um 20 Uhr beginnt 
die Mitgliederversammlung,  dieses Jahr mit Vorstandswahlen.  
Anschließend wird die Comedy „Dui do ond de Sell“ zur guten 
Unterhaltung beitragen und eine Jubiläumsbar zum Verweilen 
einladen.
Bitte um Anmeldung in der MR-Geschäftsstelle – Telefon 07351 
18826-10.

Sonstige Mitteilungen   

Tannheimer Baby- und Kinderkleiderbasar
Für die rege Teilnahme an unserem Basar möchten wir uns recht 
herzlich bedanken. Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Hel-
ferinnen und Helfer, ohne deren Mitarbeit eine Veranstaltung 
dieser Größenordnung nicht zu stemmen wäre. Auch auf die tat-
kräftige Unterstützung durch die Bewohner des blauen Hauses 
konnten wir wieder zählen. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei der Gemeinde für 
die Überlassung der Räumlichkeiten, bei den Mitarbeitern des 
Bauhofs für die tatkräftige Unterstützung sowie bei der Familie 
Wilhelm für die Biertischgarnituren. 
Wie bisher wird der gesamte Erlös dieses Basars für wohltätige 
Zwecke in unserer Gemeinde gespendet. 
Das Basarteam 

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE SPANNENDE KRIMIS
Bitterböse : Schokoladenkrimis - mit Rezepten für 
Genießer (2016/1076)
(Verschiedene Kurzkrimis, die Verbrechen und Scho-
kolade kombinieren.)

Blaudez, Lena: Spiegelreflex : Ada Simon in Cotonou (2017/140)
(Eine Fotojournalistin eckt korrupte Geschäfte im afrikanischen 
Benin auf.)
Dahl, Arne: Bußestsunde (2017/094)
(Das Stockholmer Team stößt auf eine Reihe sadistischer Morde.)
Grimes, Martha: Das Mädchen ohne Namen (2017/042)
(Die 17-jährige Andi hat keine Erinnerungen mehr und macht sich 
auf den Weg, ihre Identität zu finden.)
Haderer, Georg: Der bessere Mensch (2016/1081)
(Polizeimajor Schäfer kehrt in den Dienst zurück und hat es mit 
einem heftigen Mordfall zu tun.)
Leon, Donna: Tod zwischen den Zeilen : Commissario Brunet-
tis dreiundzwanzigster Fall (2017/216)
(Brunetti entdeckt eine eigenartige Welt: einen florierenden 
Schwarzmarkt für bibliophile Kostbarkeiten.)
Roberts, Nora: Ein Leuchten im Sturm (2017/138)
(Shelby erfährt nach dem Unfalltod ihres Mannes, dass er eigent-
lich niemals existiert hat!)
Scottoline, Lisa: Rudern ist kein Alibi (2017/139)
(Eine Staranwältin, wird mordverdächtig selbst von der Polizei 
gejagt.)
Slaughter, Karin: Entsetzen : Special Agent Will Trent Bd.2 
(2017/044)
(Ein neuer Fall führt Special Agent Will Trent nach Ansley Park, 
einem Viertel in Atlanta und zwingt ihn, sich seiner eigenen Ver-
gangenheit zu stellen.)
Slaughter, Karin: Schattenblume (2017/043)
(In Karin Slaughters atemberaubenden neuen Thriller wird eines 
Morgens ein Polizist in der Polizeiwache von Grant County ein-
fach erschossen.)

  
   ihre digitale Bücherei

In der ONLEIHE unserer Bücherei finden Sie in dieser Woche 
wieder über 150 neue e-books und e-audios. Hier sehen Sie ei-
nige Beispiele: Dieses Mal sind auch Bilderbücher für die Klei-
nen dabei.
In der ONLEIHE können Sie bis zu 8 Bücher gleichzeitig aus-

leihen, die Ausleihdauer 
beträgt neuerdings bis 
zu 21 Tage! 
Schauen Sie doch mal 
rein: 

www.libell-e.de                        
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 	 15.30 – 18.30 Uhr (neu!)
ONLEIHE:  	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de	
Kontakt:
Tel: 	 08395/ 9405-26
Mail:	 info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Herzliche Einladung zum Konzert des  
Kinderchors „Vision Choir“ aus Uganda
Der Chor singt Gospels, und andere afrikanische Lieder, um ihre 
Freude in Gesang und Tanz auszudrücken. Der Vision-Choir ist 
der Kinderchor des Hilfswerks „Vision for Africa Intl.“ aus Ugan-
da. Es sind 16 fröhliche Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren, 
denen es auf dem Herzen liegt, Gott mit ihrem Gesang und Tanz 
für das zu danken und zu loben, was sie in ihrem Leben schon 
erfahren haben. Erleben Sie ihren Rhythmus, ihre Herzlichkeit 
und lassen Sie sich von ihrer Freude anstecken. 
Donnerstag, 6. April 2017, um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Konrad und Willebold, Berkheim. Eintritt frei. Wer möchte, 
kann den Chor am Konzert mit einer Spende unterstützen.
Weitere Infos unter: http://visionchoir.visionforafrica-intl.org/
choir2017/index.html

DRK Aitrach
Hallenflohmarkt
25. März 2017, 8.00 - 14.00 Uhr, Mehrzweckhalle Aitrach
Eintritt: 1,- Euro

Ochsenhausener Frauenfrühstück
Die Vielfalt der Kräuter in Küche und Hausapotheke
Die Natur ist aus ihrem Winterschlaf erwacht und in allen Ecken 
sprießen sie aus der Erde, die Wildkräuter. Zeit sich mal wieder 
mit diesem Thema zu beschäftigen, in einem Vortrag über die 
faszinierende Vielfalt der Kräuter für Küche und Hausapotheke. 
Erfahren Sie, wie Sie sich mit den Kräutern für Ihre Gesundheit 
und Ihr Wohlbefinden bereichernd können. Besprochen werden 
bekannte Küchenkräuter ebenso wie einige Wildkräuter aus un-
serer Gegend.
Die Referentin Annegret Müller-Bächtle aus Münsingen ist Heil-
praktikerin und Gärtnerin mit Meistertitel. Sie wird aus ihrem reichen 
Erfahrungsschatz berichtet und für Fragen zur Verfügung stehen. 
Die Veranstaltung findet am 29. März 2017  um 9.00 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 3, Ochsenhausen, 
statt. Für eine Kinderspielecke ist gesorgt. Der Kostenbeitrag 
beträgt 5,- €. Kontakt: Gabriele Vogel, Tel. 07352 / 3449; Corona 
Zimmermann, Tel. 07352 / 8662

Sozialführerschein ab 2.5.2017 in Biberach
Das Netzwerk Ehrenamt im Landkreis Biberach bietet mit dem 
„Sozialführerschein 2017: sich engagieren und helfen lernen“ 
auch dieses Jahr wieder ein kostenloses Orientierungs- und 
Qualifizierungsprogramm ab 2.5.2017 in Biberach in den Räu-
men des Caritaszentrums Biberach, Alfons-Auer-Haus, Kol-
pingstr. 43, an. 
Wer an einem sozialen Engagement bei den fast fünfzig Mit-
gliedseinrichtungen interessiert oder seit kurzem ehrenamtlich 
tätig ist, erhält kostenlose „Fahrstunden“.  
Die Themen und Termine sind: 2. Mai, 18.30 - 21.00: „Rahmen-
bedingungen für gelingendes freiwilliges soziales Engagement“; 
4. Mai, 18.30 - 21.00: „Persönliche Motive, Haltungen, Stärken 
und Ziele“; 9. Mai, 18.30 - 21.00: „Wie Kommunikation ge-
lingt…“; 11. Mai, 18.30-21.00: „Umgang mit Konflikten…“; 15. 
Mai, 18.30-21.00: „Mit sich selbst und der Zeit gut umgehen“. 
Die Referenten sind Josef Martin, Thomas Münsch, Katharina 
Jehle, Jürgen Haag, Daniel Horst.
Bei einer Ehrenamtsbörse stellen sich die Mitgliedseinrichtun-
gen mit ihren Aufgabenfeldern den Teilnehmern und Interessier-

ten vor. Dieser Markt der Engagementmöglichkeiten findet am 
Mittwoch, den 17. Mai, 18.30 bis 21.00 Uhr statt. Dort werden 
auch die Sozialführerscheine an die Teilnehmer ausgehändigt.  
Teilnehmer sollten an allen Terminen anwesend sein können. 
Verbindliche Anmeldungen bis 27.4.2017 unter 07351/5005-
130/-132 oder per Email an muensch@caritas-biberach-saulgau.
de. Näheres auch auf: www.ehrenamt-bc.com (Prospekt zum 
Downloaden).

Bürgersprechstunde mit Raimund Haser MdL
Der Gesprächsbedarf der Bürgerinnen und Bürger im Wahlkreis 
Wangen-Illertal ist groß. Deshalb bietet der CDU-Landtagsabge-
ordnete Raimund Haser am 

Montag, 3. April 2017 von 8:30 – 12:00 Uhr
wieder eine Bürgersprechstunde an. Die Sprechstunde bietet 
die Möglichkeit, mit dem Abgeordneten des Wahlkreises Wan-
gen-Illertal ins Gespräch zu kommen und konkrete Probleme 
und Belange, die Gesetzgebung des Landes oder aktuelle poli-
tische Themen zu erörtern.  Der Dialog mit den Bürgerinnen und 
Bürgern ist Raimund Haser wichtig. Er will Probleme aus erster 
Hand erfahren und im Rahmen seiner Möglichkeiten Lösungen 
suchen.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Sprechstunde findet im Dr.-
Franz-Reich-Haus, Schlossstraße in Kisslegg statt (Nachbar-
haus des Rathauses). 
Freie Termine bitte erfragen unter
Telefon Büro Landtag: 0711 2063 8106
Telefon Wahlkreisbüro: 07563 915 473
oder per Mail unter raimund.haser@cdu.landtag-bw.de 
Die Bürgersprechstunden finden in der Regel am ersten Montag 
im Monat statt.
Nächste Bürgersprechstunde:
Montag, 8.5.2017, Montag 12.6.2017 und Montag 3.7.2017
8:30-12:00 Uhr
Mehr über Raimund Haser: 
www.raimundhaser.de
Info: Weitere Termine sind jeweils Montag am 8.5.2017, 
12.6.2017, 3.7.2017, 7.8.2017. 
In der Sommerpause findet keine Sprechstunde statt.

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Geburtszentrum Biberach
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung 
Die Hebammen und Ärzte des Geburtszentrums im Sana Kli-
nikum Biberach sowie die Kinderärzte aus Biberach laden am 
Donnerstag, den 30. März 2017 zum nächsten Geburtsinfor-
mationsabend ein. Dabei werden unter anderem das Geburts-
hilfe-Konzept des Biberacher Geburtszentrums vorgestellt und 
Fragen rund um die Themen Geburt und Kind beantwortet. Im 
Anschluss haben Interessierte die Möglichkeit, das Geburtszen-
trum mit den Kreißsälen zu besichtigen. Die Veranstaltung findet 
um 19.30 Uhr im Saal des Sana Klinikums Biberach statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07351 55-
1255 sowie online unter www.kliniken-bc.de.

Zeltlager für Jungs
Die Schönstatt Mannesjugend (SMJ) veranstaltet in den Som-
merferien vom 28 Juli.-04. August 2017 in Bergatreute ein Zelt-
lager für Jungs zwischen 9 und 15 Jahren. Auf die Teilnehmer 
wartet eine Woche voller Action, Sport, Glaube, Natur und vie-
lem mehr. Anhand eines spannenden Themas wollen wir auf kin-
dergerechte Weise christliche Werte vermitteln.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Jonas Müller unter 
0157/85675923 oder zeltlager@smjoberland.de.
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Bildungsange�ote

Bildungswerk Ochsenhausen
Freie Plätze
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder 
im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszei-
ten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und 
Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Workshop und Kurse:
Schnitzen wie Michel von Lönneberga für Kinder ab 8 Jahren
mit Rupert Willburger am Mittwoch 5. April von 14 – 17 Uhr im 
Werkraum der Realschule, Ochsenhausen, Kursgebühr: 17,00 € 
(Materialkosten werden im Kurs abgerechnet), Kurs-Nr. 71141
Wer kennt ihn nicht, den berühmten Schnitzkünstler Michel aus 
Lönneberga? Wer will nicht auch mal gerne sich im Schuppen 
verkriechen und zum Schnitzkünstler oder zur Schnitzkünstlerin 
werden? Nicht alleine im Schuppen sondern mit viel Spaß in der 
Gruppe könnt ihr in diesem Kurs das Holzschnitzhandwerk ken-
nenlernen und ein eigenes kreatives Kunstwerk 

Das Bildungswerk Ochsenhausen 
bietet allgemeine Integrationskurse an. 
Sprache ist ein wichtiger Schlüssel für erfolgreiche Integrati-
on. In Deutschland bekommen Zuwanderer deshalb im Rah-
men von Integrationskursen Sprachunterricht. Das Ziel: Die 
Migranten sollen sich möglichst rasch im Alltag verständigen 
können und so der deutschen Gesellschaft näher kommen.
Jeder Kurs besteht aus einem Sprachkurs mit 600 Schulstunden, 
aufgeteilt in 6 Module mit jeweils 100 Schulstunden. Die ersten 
drei Module gehören zum Basiskurs, die weiteren drei Module 
zum Aufbaukurs. Nach 6 Modulen Sprachunterricht schließt sich 
Modul 7 (Orientierungskurs) mit 100 Schulstunden an. Im Orien-
tierungskurs lernen die Zuwanderer die grundlegenden Werte der 
deutschen Gesellschaft kennen. Nach insgesamt 700 Stunden 
wird der Integrationskurs mit dem Deutschtest für Zuwanderer 
(DTZ) mit dem Ziel Sprachniveau B1 (nach GER) abgeschlossen.
Die Berechtigung zu einem Integrationskurs erhalten Interessier-
te von der für sie zuständigen Ausländerbehörde oder beantra-
gen sie über das Landratsamt Biberach. 
Der nächste Integrationskurs in Ochsenhausen startet nach den 
Osterferien. 

Kath. Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 
Zweiter Themenabend: „Auf der Suche nach Mehr“ 
Mit einem Impulsreferat geht es um Frage nach dem „Mehrwert 
des Christen“, und wie wir wieder „Geschmack am Glauben fi n-
den“ können.
Der Themenabend fi ndet am 28.3.17 um 20.00 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Kilian und Ursula, Biberacher Str. 5 in Ellwangen mit 
dem Referentin Pater Alfred Tönnis aus Oggelsbeuren statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Kess-Café
Kess handeln: 
Die Nachmittagsveranstaltung des Kindergartens Laupertshau-
sen im Rahmen der Elternschule der Katholischen Erwachse-
nenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. fi ndet am Don-
nerstag, 30.3.17 um 16 Uhr im Kindergarten Laupertshausen, 
Ellmannsweilerstr. 26 in Laupertshausen mit den Referentinnen 
Inge Merk, Gestaltpädagogin (IGBW), zert. KESS-Elternkurslei-
terin aus Biberach und Sabine Laub, Montessoripädagogin und 
KESS-Leiterin aus Biberach, statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

„Frühling juhe – Winter ade“
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. lädt am Freitag, 7.4.17 von 15 Uhr bis 18.30 Uhr zu einem 
Tanznachmittag in den Adolph-Kolping-Saal im Alfons-Au-

er-Haus, Kolpingstraße 43 in 88400 Biberach mit der Referentin 
Inge Mohr, Hauswirtschafterin aus Eberhardzell, ein.
Anmeldung bis 30.3.17 bei der Kath. Erwachsenenbildung Dek. 
Biberach und Saulgau e.V. Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen, Tel.: 
07371/93590, Email: info@keb-bc-slg.de

Es ist so schön, durch unsere Welt zu gehen“
Wochenende für Familien
Das Wochenende für Familien fi ndet von Samstag, 29.4.17 bis 
Montag, 1.5.17 im Berghaus Kleinwalsertal, Wäldele 51 in Riez-
lern/Hirschegg, statt.
Auch für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. Anreise: Eigen-
anreise auf eigene Verantwortung
Anmeldung bis 29.03.2017 bei der Kath. Erwachsenenbildung 
Dek. Biberach und Saulgau e.V. Grabenstr. 10, 88499 Riedlin-
gen, Tel.: 07371/93590, Email: info@keb-bc-slg.de

Ausbildungsbörse 
im Berufsinformationszentrum (BiZ)
Darf es noch etwas AUSBILDUNG sein?
Unter diesem Motto fi ndet am Mittwoch, den 29. März in 
der Agentur für Arbeit Ulm die Ausbildungsbörse statt. Im 
Angebot sind zahlreiche offene Ausbildungsstellen, zwanzig 
regionale Ausbildungsbetriebe mit Infoständen und Fach-
vorträgen, ein Bewerbungsmappencheck, die offene Be-
rufsberatung sowie die Ausbildungsbotschafter der Kam-
mern. „Wer für September noch keinen Ausbildungsplatz 
hat, darf an der Börse nicht fehlen“, sagt Alfred Szorg, Leiter 
der Ulmer Arbeitsagentur. „Und Schüler, die für das nächste 
Jahr suchen, bekommen wichtige Informationen und kön-
nen gute Kontakte zu den Unternehmen knüpfen.“ Los geht 
es um 13 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) in der Ul-
mer Wichernstraße 5. 
Die Vorträge:
14.00 – 14.30 Uhr
Universitätsklinikum Ulm (Akademie für Gesundheitsberufe)
„Karriere mit Gesundheitsberufen“

14.45 – 15.15 Uhr
PERI
„Schieß das Tor! Willkommen zum Bewerbungstraining der Ext-
raklasse – auch für Mädchen!“

15.30 – 16.00 Uhr
Heinrich Schmid GmbH & Co.KG
„Karriere im Handwerk - vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten 
bei Heinrich Schmid“

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Eltern sind 
willkommen. Das Ende der Veranstaltung ist um 17 Uhr. 

Die Agentur f�r Ar�eit 
informiert

Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die 
Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des 

Auftraggebers ist  jeweils verpflichtender Bestandteil des 
Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Chiffre-Info



Männer lieben Blau – Frauen fahren Rot
Auf Deutschlands Straßen wird es langsam wieder bunter 

Es gibt einen farbigen Schim-
mer am deutschen Horizont: Zwar
dominieren in den Straßen nach
wie vor Silber und Schwarz, doch
langsam wird es wieder bunter. 

Des Deutschen Lieblingsfarbe
ist Blau. Mit 19 Prozent liegt Blau
eindeutig an der Spitze, gefolgt
von Grün (14%) und Rot (13%).
Das ergab eine bundesweite, re-
präsentative Umfrage von 1.000
Bundesbürgern zwischen 16 und
75 Jahren im Auftrag des Deut-
schen Lackinstituts in Frankfurt
(DLI). Die Ergebnisse dieser Um-
frage entsprechen dem Trend, den
die Hersteller von Autolacken
ausgemacht haben. Nach ihrer
Meinung geht auch hier der Trend
eindeutig zu mehr Farbe, insbe-
sondere zu Blau- und Grüntönen.
Dieser Mut zu mehr Farbe ent-
spricht einem generellen Wandel,
der sich auch in den aktuellen

Zahlen des Kraftfahrt-Bundesam-
tes widerspiegelt. Bei den Neu-
zulassungen im ersten Halbjahr
2016 verzeichnet Blau die größ-
ten Zuwächse, auch wenn der
überwiegende Anteil der Fahrzeu-

ge nach wie vor schwarz oder sil-
ber/grau ist. 

Die Ergebnisse der Umfrage
zeigen auch, dass es deutliche ge-
schlechtsspezifische Farbvorlie-
ben von Frauen und Männern
gibt. Kurz gesagt: Frauen mögen
lieber Rot (22%), Männer stehen
mehr auf Blau (23%). Am stärks-
ten ist die Diskrepanz bei der Far-
be Rot, die nur 4 Prozent der Män-
ner als Lieblingsfarbe wählten.
Dagegen ist bei 15 Prozent der
Frauen Blau die beliebteste Farbe.
Insgesamt bevorzugen Frauen ein
Farbspektrum im Bereich Rot,
Gelb, Beige und Orange. Männer
hingegen fühlen sich mit Blau,
Grau, Schwarz und Braun am
wohlsten. Bei dem Anteil der Be-
fragten mit der Lieblingsfarbe
Grün hält sich die Vorliebe bei
Männern und Frauen in etwa die
Waage. (wwp)
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Wessner N. E. S. T. Bau GmbH  Wessner N. E. S. T. Bau GmbH  
Rosenweg 19, 88457 KirchdorfRosenweg 19, 88457 KirchdorfRosenweg 19, 88457 Kirchdorf

Wunderschöne Wohnung zu vermieten!Wunderschöne Wohnung zu vermieten!
• Im Herzen von Kirchdorf, komfortabel, hell und freundlich 
• OG: 4 Zimmer, Essküche, Bad (Wanne, DU, WC), Gäste WC, Speis, OG: 4 Zimmer, Essküche, Bad (Wanne, DU, WC), Gäste WC, Speis, OG: 4 Zimmer

Balkon, Abstellraum,  
• Dachterrasse (teilw. überdacht) mit DU und WC  

(Einbau einer Sauna vorbereitet) 
•	 156 m² Wohnfläche, Einzelgarage, Stellplatz
• 1050,- € KM + NK 
• 50,- € Garage 
• Küche kann übernommen werden

	 Wessner N.E.S.T. Bau GmbH, 88457 Kirchdorf, Tel.: 0 73 54 / 93 52 35
	 E-Mail: uwe.friebel@ib-wessner.de / 0176 72 13 9550

Wir bieten individuelle Lösungen 
für Senioren durch Betreutes Wohnenplus   

Rosenpark Kirchdorf 
Veilchenweg 1
88457 Kirchdorf a. d. Iller
Tel. (07354) 93 41 20
rosenpark@allgaeustift.de

Für unseren neu gegründeten Betreuungsdienst suchen wir:

 Betreuungskräfte (m/w) 
auf 450,- € Basis
Wir betreuen Pflegebedürftige aller Grade, sowie 
Demenzkranke in ihrer häuslichen Umgebung, 
zur Entlastung pflegender Angehöriger.

Sie haben idealerweise eine Ausbildung als Pflegefach-
kraft, Pflegehelfer oder eine vergleichbare Ausbildung?
Sie sind motiviert und zeitlich flexibel?
Dann sind Sie genau die/der Richtige für uns!

Gerne auch Wiedereinsteiger, Berufstätige als Nebenjob, 
Rentner/-innen.

Für mehr Informationen rufen Sie uns an:
Tel. 08395 910680 oder bewerben Sie sich direkt unter:
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Wir entlasten Angehörige
DIE-TAGESSCHWESTER

Sozialstation Rot a.d. Rot e.K.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Samstag, 25./Sonntag, 26. März

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach,
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 25. März (ab 8.30 Uhr)
Markt-Apotheke, Biberach,Marktplatz 10, Tel. (07351) 15900
Sonntag, 26. März (ab 8.30 Uhr)
Apotheke im Umlachtal, Eberhardzell,
Fischbacher Straße 19, Tel. (07355) 93160
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/ 
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 25. März
Elefanten-Apotheke, Memmingen, Kalchstr. 8, Tel. (08331) 2347
Sonntag, 26. März
Einhorn-Apotheke, Memmingen, 
Kramerstr. 33, Tel. (08331) 8334470

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 31. März 2017
Papiertonne:	 Dienstag, 28. März 2017
Gelber Sack:	 Mittwoch, 29. März 2017

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 – 17.30
und samstags, 9.30 – 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Wir für Sie vor Ort:
Geschäftsstelle Tannheim
Hauptstraße 40
88459 Tannheim

Telefon 07351 570-6690

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.:                  08.30 – 12.15 Uhr
        14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Miteinander  
ist einfach.

Girokonto wechseln ist einfach.

Sie möchten Ihr Girokonto zur Sparkasse umziehen?   
Wir übernehmen die Arbeit – und freuen uns auf Sie. 

Konto-Zufriedenheitsgarantie: Unser Konto ist sein 
Geld wert! Sollten Sie dennoch nicht zufrieden sein 
und Ihr erstes Privatgirokonto innerhalb von 6 Monaten 
wieder auflösen, erstatten wir Ihnen die angefallenen 
Kontoführungsgebühren zurück.

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

3

BAUEN & WOHNEN
Erscheint im Landkreis Biberach

Angebote
30.03. bis 01.04.

ital. Endivien,    Kl. I Stück 0,79€
ital. Bundmöhren, Kl. I  Bund  0,99€
Rosenmehl, Type 405  1kg-Pck. 0,88€
Bahlsen Comtess-Kuchen 350g-Pck. 1,39€
Langnese Magnum  4er-Pck. 1,99€
Milka Schokolade  je 300g-Tfl. 1,99€
Jägermeister  35 %vol.  0,7l-Fl.  9,99€

Tannheim

Diese Artikel sind im nah & gut Dietmar Fackler e.K., Hauptstr. 30, 88459 Tannheim erhältlich. Bitte entschuldigen Sie, wenn die Artikel auf Grund der
großen Nachfrage im Einzelfall ausverkauft sein sollten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Privat- und Geschäftsveranstaltungen mit Full-Service
 - Flugplatzkapelle für kleine Veranstaltungen (Hochzeiten, Taufen) 

- Einen Schulungsraum, - Musikabende mit Tanzfläche
- Grillpartys auf unserer Terrasse

Ungarische und deutsche Spezialitäten
wir bieten Ihnen

Familie Molnar, Flugplatzgaststätte Tannheim, Am Egelseer Weg 5, 88459 Tannheim
Telefon: 0 83 95 / 93 64 95 0


